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Herzliches Grüß Gott - wir dürfen uns vorstellenHerzliches Grüß Gott - wir dürfen uns vorstellen
Wir sind MSchöfer Parkett- und FußbodentechnikMSchöfer Parkett- und Fußbodentechnik, ein familiengeführter Parkettleger-MeisterbetriebParkettleger-Meisterbetrieb, gegründet 2024 im schönen 
Lappersdorf im Regensburger Land. Unser Betrieb ist fest in Regensburg und der umliegenden Region verwurzelt. Wir konnten hier vor 
Ort bereits viele zufriedene Kundinnen und Kunden gewinnen und sind gleichzeitig auch deutschlandweit tätig.

Parkettlegermeister Moritz SchöferMoritz Schöfer, der der Liebe wegen aus dem schönen Neustadt an der Weinstraße in Rheinland-Pfalz ins 
Regensburger Land gekommen ist, verfügt über mehr als 14 Jahre fundierte Berufserfahrung im ParkettlegerhandwerkParkettlegerhandwerk. Sein Beruf ist für 
ihn nicht nur Arbeit, sondern echte Überzeugung. Überzeugung.

ParkettParkett ist für uns kein beliebiger Bodenbelag, sondern ein langlebiges Handwerksprodukt, das Räume prägt, Atmosphäre schafft und 
über viele Jahre hinweg Freude bereiten soll. Unser klarer Schwerpunkt liegt im Bereich Parkett. Wir begleiten unsere Kundinnen und 
Kunden von der Neu verlegungNeu verlegung über die RenovierungRenovierung und SanierungSanierung bestehender Parkettböden bis hin zu besonderen und individuellen 
Lösungen. Dazu zählen unter anderem Ornamente, Intarsien oder Firmenlogos, die Böden zu echten Unikaten machen und privaten wie 
auch gewerblichen Räumen eine besondere Wertigkeit verleihen. Natürlich sind wir auch Spezialisten für alle Bodenbeläge und ergänzend 
dazu bieten wir auch TreppensanierungenTreppensanierungen an – ganz nach dem Prinzip „aus Alt mach Neu“.„aus Alt mach Neu“.
Ein zentrales Thema unserer Arbeit ist die Qualität Qualität und Langlebigkeit Langlebigkeit eines Parkettbodens. Besonders wichtig ist hierbei die „Nutzschicht“„Nutzschicht“, 
denn sie entscheidet darüber, wie oft ein Boden renoviert werden kann und wie lange er Freude bereitet. 

Ebenso spielen Nachhaltigkeit, UmweltverträglichkeitNachhaltigkeit, Umweltverträglichkeit und  
GesundheitGesundheit für uns eine große Rolle. Wir beziehen unsere 
Materialien, Öle, Lacke und Parkettböden von deutschen und 
europäischen Lieferanten und legen dabei großen Wert darauf, dass 
diese höchste qualitative, ökologische und gesundheitliche 
Standards erfüllen. Unser Anspruch ist es, Lösungen zu schaffen, die 
nachhaltig, zu-kunftsweisend und zugleich bezahlbarbezahlbar sind --> damit 
unsere Kundinnen und Kunden viele Jahrzehnte Freude an ihrem 
Boden oder ihrer sanierten Treppe haben. 
Deshalb legen wir größten Wert auf eine fachgerechte Ausführung 
nach Meisterstandard sowie auf hochwertige Materialien.

Ein besonderes Anliegen ist uns auch EngagementEngagement als Mitglied des 
Vereins „Parkettleger on Tour“„Parkettleger on Tour“. Dort engagieren wir uns gemeinsam 
mit Parkettlegermeistern aus ganz Deutschland ehren-amtlich bei 
sozialen Projekten, unter anderem für Kinderheime, 
Jugendherbergen und den Erhalt denkmalgeschützter Gebäude. 

Auf unserer InternetseiteInternetseite finden Sie zahlreiche ReferenzprojekteReferenzprojekte, die 
Ihnen einen Einblick in unsere Arbeit vermitteln und Ihnen 
gleichzeitig als Inspiration dienen können.  Im Bereich „Mythen“ „Mythen“ 
haben wir außerdem Wissenswertes und Skurriles rund um das 
Thema Parkett zusammengestellt – informativ, überraschend und 
unterhaltsam zugleich.

Wir freuen uns darauf, neue Kundinnen und Kunden 
kennenzulernen, sie persönlich zu beraten und ihre Projekte mit 
handwerklicher Sorgfalt, Erfahrung und echter Begeisterung für 
Parkett umzusetzen.
Die BeratungBeratung erfolgt bei uns selbstverständlich kostenfrei, individuell  kostenfrei, individuell 
und mit viel Herz mit viel Herz - gerne auch persönlich bei Ihnen zu Hause.

Ihr Team vonIhr Team von

MSchöfer Parkett & FußbodentechnikMSchöfer Parkett & Fußbodentechnik
Parkettleger-Meisterbetrieb · Familienbetrieb

PHOTOVOLTAIK+ STROMSPEICHER 
Beratung - Planung - Montage - Service 

Erfahrung seit über 25 Jahren Roland Plodek
Schloßstraße 32 
93186 Pettendorf 

0151 18455983 
info@solar-pv.de 
www.solar-pv.de SOLAR• PV
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  Endlich mal wieder Winter und   	
  Kälte 

Ein Plädoyer für die kalte Jahreszeit

Ich hoffe, ihr seid alle gut ins Neue Jahr gerutscht! Apropos Rut-
schen: Es ist einfach herrlich, dass der Schwetzendorfer Weiher 
wieder zugefroren ist. Der Anblick von fröhlichen Menschen, die 
Schlittschuh laufen, Eishockey spielen oder beim Eisstockschießen 
ihr Können unter Beweis stellen, ist unbezahlbar.

Freude am Wintersport

Wenn ich die Kinder sehe, die dem 
Puck hinterherjagen, oder die 
Erwachsenen, die um jeden Zen-
timeter feilschen, der ihre Stöcke 
näher an die Taube bringt, erfüllt 
mich das mit Freude. Es ist ein 
Bild des Zusammenhalts und der 
Freude, das sich da auf dem Eis 
abspielt. Ich freue mich jedes Mal, 
wenn ich die vielen Gesichter auf 
dem Eis sehe, die sichtlich Spaß 
haben. Und das Beste daran? Es soll 
kalt bleiben, sodass das Eis noch 
eine ganze Weile hält. Also raus aus 
den Sesseln und wagt doch einfach 
mal einen Ausflug auf den Weiher!

Eine kleine Erinnerung in eigener Sache

Leider muss ich auf ein wiederkehrendes Problem hinweisen:
Immer wieder erhalte ich E-Mails an meinen Druckerei-Account, 
obwohl ich bereits öfter darum gebeten habe, Artikel ausschließlich 
an die Adresse buergerbladl@druckservice-weiss.de zu senden. 
Die Druckerei ist eine reine Geschäftsadresse, an der es um meine 
tägliche Arbeit geht, während das Bürgerbladl nur für die entspre-
chenden Inhalte gedacht ist.

Daher möchte ich um euer Verständnis bitten: Ab sofort werde ich 
E-Mails, die an die falsche Adresse gesendet werden, kommentarlos 
löschen. Es ist mühsam, jeden einzelnen darauf hinzuweisen und 
das führt nur zu weiterer Verwirrung.

Der Winter und die Wahlkämpfe

Jetzt aber lasst uns die Wintertage genießen und uns nicht von den 
politischen Wahlgeplänkeln verrückt machen. Zieht euch warm an 
und macht das Beste aus dieser kalten Jahreszeit!

Ich wünsche euch allen einen schönen Februar.

Euer Andy
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Weihnachtsfeier der Kleinfeldmannschaften
Am 13. Dezember 2025 fand die gemeinsame Weihnachtsfeier 
unserer Fußball-Kleinfeldmannschaften von den Bambinis bis zur 
E-Jugend statt.
In gemütlicher und festlicher Atmosphäre konnten Kinder, Trainer 
und Eltern gemeinsam das Jahr ausklingen lassen. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch des Nikolaus, der für große Augen bei 
den Kindern sorgte. Als Geschenk brachte er für alle neue, warme 
Wintermützen mit, eine tolle Überraschung für die kalte Jahreszeit. 
Für beste Unterhaltung sorgten die Tanzmäuse mit ihrem gelun-
genen Auftritt. Mit viel Freude, Musik und Begeisterung ernteten 
sie großen Applaus und trugen zur festlichen Stimmung bei. Auch 
für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Mit Kaltgetränken, 
sowie Glühwein, Punsch und Bratwürstl-Semmeln war für jeden 
Geschmack etwas dabei.

Ein herzlicher Dank gilt 
unseren Sponsoren, 
die diese Feier und die 
Geschenke ermöglicht 
haben. Ebenso bedanken 
wir uns bei allen Helfe-
rinnen und Helfern, die 
mit ihrem Engagement 
zum Gelingen der Weih-
nachtsfeier beigetra-
gen haben. Es war eine 
rundum gelungene Ver-

anstaltung, die allen noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird.

Geburtstag Gabi Bleicher
Unser langjähriges Mitglied Gabi Bleicher feierte im Dezember ihren 
65. Geburtstag.

Dazu gratulierten ihr ganz herzlich die Abteilungsleiterin der 
Fitness-Abteilung Lisbeth Obergrießer, Konrad Obergrießer, 3. Vor-
standsvorsitzender und Richard Mayer, Ehrenamtsbeauftragter der 
SpVgg. Mit 16 Jahren hat Gabi Bleicher damals in der Damengymnas-
tik angefangen Sport zu machen. Sie hat das beliebte Kinderturnen 
ins Leben gerufen und auch die Abteilungsleitung für mehrere Jahre 
übernommen. Später hat Gabi Bleicher einige Jahre die Abteilungs-
leitung der Damengymnastik übernommen. Auch heute ist Gabi 
weiterhin sportlich aktiv und nimmt gerne am Vereinsleben teil. 
Die SpVgg wünscht ihr alles Gute und noch viele gesunde Jahre.

´s Bürgerbladl

Fit
ness

Einladung zur JHV 2026
Samstag, 14.03.2026 um 19.30 Uhr 
im Gasthof Kumpfmüller

Begrüßung
Totengedenken 
Ehrung langjähriger Mitglieder
Verlesung des Protokolls der JHV vom 22.03.2025
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Hauptkassiers
Bericht der Kassenrevisoren
Entlastung der Vorstandschaft
Bericht des Jugendleiters
Berichte aus den Abteilungen
Entlastung der Abteilungsleiter 

 Ernennung Leiter Kleinspielfeld 
Sonstiges, Wünsche und Anträge

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13. 

Tagesordnung:
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© by GLATZ AG

TEL.  09401 96020
kontakt@mabo-markisen.de

mabo-markisen.de

HARTINGER WEG  12 
93083  OBERTRAUBLING

Besuchen Sie uns in unserer schönen Ausstellung 
oder rufen Sie uns einfach an!

Markisen - PergolaMarkisen - Terrassendächer - laMellendächer  
sonnenschirMe - sonnensegel - Jalousien - insekTenschuTz

❄Jetzt W
interpreise!!❄

Fahrt
F L U T L I C H T

TSV Adlersberg Ski & Wandern

Wir laden euch herzlich ein zur gemeinsamen
Flutlichtfahrt am Pröller. Freut euch auf

geselliges Beisammensein, sportliche Action
und winterliche Atmosphäre!

 Kommt mit und erlebt den Zauber des
Nachtskifahrens!

0 6 . 0 2 . 2 6

W I R  F R E U E N  U N S  A U F  E U C H !

WO: PRÖLLER
ABFAHRT: 17:30 
RÜCKFAHRT: 22:00

Weitere Infos auf der Homepage unter https://ski-wandern.tsv-adlersberg.de/course

Oder ganz bequem den QR-Code scannen
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TSV Adlersberg

Ski, Sonne und Gemeinschaft: Familienskifahrt 2026 nach 
Südtirol
Vom 2. bis 6. Januar 2026 machte sich die Skigemeinschaft des TSV 
Adlersbergs auf den Weg zu ihrer traditionellen Familienskifahrt 
nach Südtirol. Frühmorgens ging es mit dem Bus los, Ziel waren 
die bestens präparierten Skigebiete Plose, Bergeralm und Jochtal.
Insgesamt 71 Skibegeisterte, darunter 30 Kinder, erlebten fünf 
unvergessliche Tage im Schnee. 

Für die Kinder standen Ski- und Snowboardkurse auf dem Pro-
gramm, vom absoluten Anfänger bis zu den Fortgeschrittenen 
war alles dabei. Mit viel Engagement und Freude wurden Technik, 
Sicherheit und vor allem der Spaß am Wintersport, durch unsere 
fünf Skilehrer*innen ausgestattet mit der neuen Teamware, ver-
mittelt. Höhepunkt war das Abschlussrennen, welches alle mit 
Bravour meisterten. Abends erhielt dann jedes Kind dafür stolz 
eine Medaille.
Während die Kinder bestens betreut waren, nutzten die Eltern die 
Zeit zum freien Skifahren und genossen die abwechslungsreichen 
Pisten der drei Skigebiete. Perfektes Skiwetter, Schnee und hervor-
ragende Bedingungen sorgten täglich für beste Stimmung auf und 
abseits der Pisten.
Ein besonderes Highlight war die Après-Ski-Busparty. Bei heißem 
Punsch und selbstgemachtem Kuchen, ließ man den Skitag gemein-
sam ausklingen.

Untergebracht war die Gruppe wieder im 
Hotel Langhof in Natz. Ein reichhaltiges 
Buffet, ein Pool sowie eine großzügige 
Saunalandschaft boten ideale Möglich-
keiten zur Erholung nach den anstrengen-
den Skitagen. Die gemütlichen Abende, 
geprägt von guter Stimmung und Gemein-
schaft, rundeten das Programm perfekt ab.
Die Familienskifahrt 2026 war somit ein 
rundum gelungenes Erlebnis, sportlich, 
gemeinschaftlich und bestens organisiert. 
Alle Teilnehmenden kehrten mit vielen 
schönen Erinnerungen, müden Beinen 
und einem Lächeln im Gesicht nach Hause zurück. 
Die Abteilung Ski- und Wandern blickt bereits voller Vorfreude auf 
das kommende Jahr und kann es kaum erwarten, wenn es am 2. 
Januar 2027 erneut heißt: Auf geht’s nach Südtirol!
Hans-Peter Häberl
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Gelungener Trainingstag der JFG D2/D4-Mannschaften
Am 10. Januar trafen sich um die 30 Kinder zum Trainingstag der 
D2- und D4-Mannschaften in der Schulsporthalle Hainsacker.  Ab 
10 Uhr erwartete die Spielerinnen und Spieler sowie ihre Eltern und 
Geschwister ein abwechslungsreiches Programm. 
Neben Gemeinschaftsspielen standen ein internes Fußballturnier 

und verschiedene Geschicklichkeitswettbewerbe mit kleinen Prei-
sen auf dem Plan.  Zum Abschluss durfte natürlich das obligatorische 
Eltern-Kind-Spiel nicht fehlen, das noch einmal für jede Menge Spaß 
bei allen Beteiligten sorgte. Da so ein aktiver Tag hungrig macht, 
fanden die von den Eltern mitgebrachten Kuchen und Muffins gro-
ßen Anklang. Auch die warmen Leberkässemmeln waren bei Jung 
und Alt äußerst beliebt.Ein besonderes Highlight war der Besuch 
der Sponsoren unseres „JFG Startersets“ (Alexandra Obermeier & 
Thomas Hochschau). Diese ließen es sich nicht nehmen, allen Spie-
lerinnen und Spielern eine kleine Überraschung zu überreichen.
Insgesamt war es ein rundum gelungener Tag, bei dem nicht nur 
der Sport, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl im Vordergrund 
stand.
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Wir fertigen für Sie:

- Gartentore - Zäune - Balkone -

- Treppen - Tore - Überdachungen -

nach Ihren Wünschen und Vorgaben.

Meisterbetrieb

Gerd Eichenseher

Gutenbergstr. 9

93133 Burglengenfeld

Mobil 01522 8803338

info@metallbau-eichenseher.de

  Outdoor-Zubehör
     Messer - Macheten
     Bekleidung  u.v.m. 

Armin Hummel · 93195 Wolfsegg
Am Hang 13 a · Tel. 0151 / 12 74 80 18

www.ngh-shop.de

GUTSCHEINE ERHÄLTLICH

✘ Onlinehandel
 für Angelbedarf

✘ Professionelle
 Beratung

Lebendiges 
Futtermittel
für Reptilien
(Mehlwürmer etc.)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Einfach kurz anrufen!

NEU:

NGH Anzeige_2023.indd   1NGH Anzeige_2023.indd   1 12.08.23   14:5712.08.23   14:57

						    
						    

tel 09409 85 96 78
info@maier-malerbetrieb.de
www.maier-malerbetrieb.de

Malerbetrieb Peter Maier
Ahornstraße 6
93195 Wolfsegg

• Firmen-Service 
•  Organisation sämtlicher 

Handwerksleistungen

Handwerkliche Bestleistungen.
Mit persönlicher, fachgerechter Beratung.

   Sämtliche Maler- und 
Tapezierarbeiten

   Dekorative 
Wandgestaltung

  Fassadensanierung
  Wärmedämmung

  Gerüstbau- und Verleih
  Bodenbeschichtungen
  Bodenbeläge
   Innen- und 

Dachbodenausbau
  Schimmelpilzsanierung
  Brandschutz

Unsere 
Extras: 



Jahreshauptversammlung Musikverein Wolfsegg e.V.
Am 11.01.2026 fand die Jahreshauptversammlung des Musikverein 
Wolfsegg e.V. im Berggasthof Kumpfmüller statt. Insgesamt waren 
42 Vereinsmitglieder anwesend. Nach den Berichten des 1.Vorsit-
zenden, Kassiers, Dirigenten und der Kapellensprecherin und dem 
Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung von 
2025, ging es an die Ehrungen langjähriger Mitglieder des Musik-
vereins. Insgesamt wurden 18 Vereinsmitglieder für 15, 25, 35 und 
40 Jahre treue Mitgliedschaft geehrt.

Im Bild zu sehen sind die geehrten Vereinsmitglieder Stefan Har-
tauer (15 J.), Rudolf Pleyer (40 J.), Rosemarie Stadlbauer (15 J.), Robert 
Schwarz (25 J.), Albrecht Schuster (15 J.), Sandra Ostermeier (15J.), 
Dieter Ostermeier (15 J.) und Renate Stangl (35 J.) mit den Vorstän-
den Matthias Schmalzl und Lena Gleißl – von rechts nach links. 
Den nicht anwesenden geehrten Mitgliedern wird die Urkunde 
nachgereicht.
Der Musikverein blickt mit großer Freude auf eine wichtige per-
sonelle Neuerung: Seit Juli 2025 ergänzt Joachim Götz als neuer 
Kapellmeister die Blaskapelle Wolfsegg. Sein erster größerer Auf-
tritt in dieser Funktion fand im Rahmen des Kirchenkonzerts am 9. 
November 2025 in der Pfarrkirche Wolfsegg statt.
In der gut gefüllten Kirche präsentierte die Blaskapelle einige 
Musikstücke. Bereichert wurde das Konzert zudem durch die 
Flötenzwerge sowie durch das Mitwirken von Martina und Mirko 
Dietze, Oskar Schwarz und Elisabeth Schöx. Das Kirchenkonzert 
stieß beim Publikum auf große Begeisterung und war ein voller 
Erfolg. Der Musikverein freut sich auf zahlreiche weitere Auftritte 
unter der Leitung von Joachim.

 

  Musikverein Wolfsegg
Wolfsegger 
Senioren 

SENIOREN FASCHING

Infos  
Seniorenbeauftragte:

Eva Bleicher
0151-16709934

  Donnerstag,
12.02.2026 

  15 Uhr 

Unsinniger
Donnerstag

Gasthof
Kumpfmüller

Livemusik

Wir laden alle Wolfsegger Seniorinnen und 
Senioren zum geselligen Faschingsnachmittag 
mit Kaffee und Kuchen ein.

Die Faschingsgesellschaft Larifari Diesenbach 
und deren „Wolfsegger“ Funkenmariechen
werden uns besuchen!

Kaffeekränzchen mit 
Faschingskrapfen und Livemusik

Start ins neue Jahr
Wie immer am 6. Januar fand zu Beginn des neuen Jahres die Jah-
reshauptversammlung der Feuerwehr Wolfsegg statt. Vorsitzende 
Gabi Bauer begrüßte die 66 anwesenden Mitglieder, darunter Kreis-
brandrat Johann Bornschlegl sowie Ersten Bürgermeister Roland 
Frank. Nach dem Totengedenken stellte sie ihren Tätigkeitsbericht 
vor.
Anschließend ehrte Vorständin Bauer langjährige Mitglieder, die 
der Feuerwehr Wolfsegg seit 25, 40 und sogar 50 Jahren die Treue 
halten.
Nach den Berichten von Schriftführerin Manuela Niebler, Kassier 
Florian Merkl sowie den Kassenprüfern und der einstimmigen 
Entlastung der Vorstandschaft ging es nach einer kurzen Pause zu 
den Neuwahlen über. Anwesend waren 63 Wahlberechtigte, die 
Wahlleitung übernahm Alfons Fuchs. Der bisherige zweite Vorstand 
Thomas Schießl kandidierte nicht erneut.
Gewählt wurden Gabi Bauer zur 1. Vorständin, Daniel Hartl zum 2. 
Vorstand, Theresa Frank zur Schriftführerin und Florian Merkl zum 
Kassier. Als Beisitzer wurden Peter Bauer, Holger Pirzer, Andreas 
Ostermeier und Alfons Fuchs bestimmt. Fabian Hammer wurde 
zum Fahnenträger gewählt, Claudia Metzger und Stefan Hartauer 
zu Kassenprüfern.
Kommandant Tobias Stegerer berichtete über die Einsätze der akti-
ven Mannschaft im Jahr 2025 und den aktuellen Stand der Aktiven. 
Gabi Bauer informierte über die anstehenden Termine, bedankte 
sich bei Vorstandschaft, Ausschuss und aktiver Mannschaft und 
schloss die Versammlung mit dem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr.“
Bereits am darauffolgenden Samstag fand die Sammlung der aus-
gedienten Christbäume statt. Sieben Jugendliche waren gemein-
sam mit dem stellvertretenden Kommandanten Daniel Bauer sowie 
den Aktiven Roland Frank, Fabian Hammer und Christian Kirchhöfer 
im Einsatz. Insgesamt wurden 109 Christbäume gesammelt.
Nach getaner Arbeit gab es im Feuerwehrhaus eine Stärkung. 
Ein Dank gilt der Bäckerei Seidl sowie Gabi Bauer für den Leberkäse. 
Dank gilt den Jugendlichen und Unterstützern der Jugendfeuer-
wehr.

´s Bürgerbladl
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FF Wolfsegg 



						    
		         Bürgerliste Wolfsegg

Nominierungsversammlung der Bürgerliste Wolfsegg: Enga-
giertes Team für die Kommunalwahl
Am 10. Dezember 2025 fand im Sitzungssaal der Gemeinde die  
Nominierungsversammlung der Bürgerliste Wolfsegg statt. Neben 
den Mitgliedern der 2019 gegründeten freien Liste waren auch ein 
paar interessierte Gemeindebürger anwesend, die sich ein Bild von 
den Kandidatinnen und Kandidaten für die kommende Kommunal-
wahl machen wollten. 
Im Mittelpunkt stand das neue Kandidatenteam um den amtieren-
den Bürgermeister Roland Frank, der sich auch dieses Jahr wieder 
zur Wahl stellen möchte. Zwölf Mitglieder der Bürgerliste erklärten 
ihre Bereitschaft, sich bei der Wahl am 8. März zur Wahl zu stellen. 
Bürgermeister Frank dankte den Anwesenden für das ihm ent-
gegengebrachte Vertrauen sowie für die Unterstützung und den 
Einsatz innerhalb der Bürgerliste. Der Zusammenhalt des ganzen 
Teams und das gemeinsame Engagement für Wolfsegg - seien eine 
wichtige Grundlage für die zukünftigen Aufgaben. Er bedanke 
sich auch bei den aktuell sieben Gemeinderatsmitgliedern welche 
bereits seit knapp sechs Jahren ihren Beitrag zur Gemeindepolitik 
im Sinne der Bürgerliste leisten. 

In konstruktiver Atmosphäre wurde über die weiteren und auch 
aktuelle Ziele, Inhalte und die kommenden Aufgaben gesprochen. 
Ein Ziel der Bürgerliste ist es, die Vielfalt der Gemeinde widerzu-
spiegeln: Familien, Vereine, Senioren, Kinder und Jugendliche sol-
len gleichermaßen Gehör finden und in der kommunalpolitischen 
Arbeit vertreten sein.  
Ein wichtiges Thema für die kommende 
Legislaturperiode wird zudem die finanzielle 
Situation der Gemeinde sein. Die Bürgerliste 
betonte, dass eine verantwortungsvolle und 
transparente Beobachtung der Finanzlage 
notwendig sei, um auch künftig handlungs-
fähig zu bleiben.
In den kommenden Wochen plant die 
Bürgerliste Wolfsegg, ihre Kandidatinnen 
und Kandidaten ausführlich vorzustellen. 
Sowohl über die sozialen Medien als auch 
mittels Flyer die demnächst im Gemeinde-
gebiet verteilt werden. 
Zudem lädt die Bürgerliste zu einer Informa-
tionsveranstaltung am 14. Februar ab 10 Uhr 
am Wertstoffhof ein, bei der interessierte 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
haben, ins Gespräch zu kommen und sich 
über Ziele und Schwerpunkte der Liste zu 
informieren.

 

     Wolfsegg

´s Bürgerbladl
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    Einladung 
     zur  

Faschingsgaudi 
mit Musik und Tanz 
am 14.02.26 
um 19.00 Uhr 

im Pfarrsaal Wolfsegg 
 

es spielt der „Passauer Sepp“ 
 

fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
 
 

Eintritt frei / Masken erwünscht 
mit Maskenprämierung 

Platzreservierung bei Fr. Koch 
 Tel. 09409/1503 

Beachten Sie die hier im Blatt geschalteten Werbungen. 
Danke. 

Ohne unsere Inserenten wäre die Herstellung und 
kostenlose Verteilung an Sie nicht gewährleistet. 

Eine Bitte 



 

     Wolfsegg

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung, konnte Vorsitzende Kliegl, 33 Mit-
glieder begrüßen. Nach dem gemeinsamen Frauenbundgebet 
folgte das Totengedenken, 2 Mitglieder sind verstorben, somit hat 
der Verein 93 Mitglieder zu verzeichnen. Dann folgten die Berichte 
von Schriftführerin , Kassiererin und Kassenprüfer. Die Kasse wurde 
für in Ordnung befunden und Vorstandschaft mit Kassier , entlastet.
Beim Bericht der Vorsitzenden, stand der große Dank im  Vorder-
grund. Alle , welche in irgendeiner Form beigetragen haben, damit 
die Veranstaltungen gut gelungen sind , wurden bedacht. Bastlerin-
nen, Fahnenträger, Bäckerinnen, Austägerinen der Zeitschrift, aber 
auch die Teilnehmerinnen an den Veranstaltungen. Jeder,  der sich 
in irgendeiner Form einbringt, ist wichtig für den Verein.
Der nächste Tagesordnungspunkt waren die Ehrungen langjähriger 

Mitglieder.
20 Jahre: Meier Gertraud, Mei-
singer Petra, Obergrieser Lisbeth
25 Jahre: Issel Roswitha, Kliegl 
Anne-marie,Siegert Christine
30 Jahre: Bertok Adelheid, 
Dechant Petra, Kubik Martina
35 Jahre: Stegerer Angelika
45 Jahre : Bleicher Sieglinde, 
Dobler Ida

Anschließend konnten noch Wünsche und Anträge vorgebracht 
werden.
Mit dem Hinweis auf den Faschingsball, am 14.02. um 19 Uhr, wurde 
die Sitzung geschlossen. Marianne Koch, Schriftführerin

IMMOBILIEN KOLLER
93183 Kallmünz   Vilsgasse 12

( )Telefon 0 94 73  86 78
Mail: info@immobilien-koller.de
Web: www.immobilien-koller.de 

.

seit 40 Jahren Ihr kompetenter Partner
IMMOBILIENIMMOBILIEN KOLLERKOLLERIMMOBILIENIMMOBILIEN KOLLERKOLLER. .

Ihr Partner beim Immobilienverkauf
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Waldweg 2  •  93195 Wolfsegg
Tel. (09409) 496

www.gasthof-kumpfmueller.de
Montag und Dienstag Ruhetag!

Fam. Kumpfmüller wünscht Ihnen eine schöne Weihnachtszeit

24.1. Sportlerball
30.1. Geschlossene Veranstaltung

31.1. Schützenball
7.2. Reiterball

14.2. Candle light Dinner
Fischesses am Aschermittwoch, mittags und abends

9   Ausgabe 1 • Jan./Febr. 2026

 
 Neuer Schwung für deine Motivation!

Schulmüde oder frustriert? -

& SOZIALWESEN
GESTALTUNG

									mit	der	Fachoberschule	

 Infos am 03. Februar 2026,
um 19:00 Uhr

www.herder-schule.eu 

Zum	Abitur

Wo? Herder-Schule, Klosterstr. 10, 93188 Pielenhofen

    
 Jetzt 

 vorm
erken!

kein bestimmter Notendurch-
schnitt erforderlich

mit Wohnmöglichkeit

Individuelle Förderung

Einstieg ohne Vorklasse

keine Probezeit



�etltca _ � , �: j\potbeke
• "'1itn'� m � -= .i:::1-potbeker R• l\ör,ler 

Hauptstraße 27 • 93186 Pettendorf • Telefon (09409) 8613 50 
Fax: (0 94 09) 8613 51 • www.heilica-apotheke-pettendorf-app.de 

Wir sind zu folgenden Zeiten für Sie da: 
Montag bis Freitag   08.15 - 12.15 Uhr
    14.15 - 18.00 Uhr  
Samstag                      08.30 - 12.00 Uhr 

Termininfos
Am 02.04.2026 findet wieder das Osterschießen ab 17 Uhr statt. Wie 
auch im vergangenen Jahr sind hier Familien herzlich willkommen.
Am 18.04.2026 findet unsere Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen ab 19 Uhr statt.

Start Rundenwettkampf der Sektionsschützen
Die Wettkampfsaison der Sektionsmannschaft (Luftgewehr und 
-pistole) startet wieder ab dem 27.02.2026. Hier steht vor allem die 
Geselligkeit im Vordergrund und neue Schützinnen und Schützen 
sind gerne gesehen. Mannschaftsführer: Stefan Hartauer, Tel. 
0151/1671373

Probeschießen jederzeit möglich
Donnerstags und freitags ist nach vorheriger Absprache gerne ein 
Probetraining möglich bei Stefan Hochstein unter 0160/90633642 
– für Jugendliche und Erwachsene! Neuschützinnen und -schützen 
sind jederzeit herzlich willkommen!

Wolfdart
Die Darter trainieren mittwochs ab 19 Uhr. Samstags finden die 
Spiele statt. Interessierte sind auch als Zuschauer jederzeit willkom-
men. Infos beim Vereinswirt 09409/496. Ergebnisse sind zu finden 
unter unter bdv-dart.liga.nu

´s Bürgerbladl

Erstes Wiener 
Backhaus seit 1895 

Wir backen seit über 
120 Jahren in unserer 
Backstube noch jeden 
Morgen frisch und in 
Handarbeit. 

NEU: Schwarzer Kipferl 
mit Café in der 
Kumpfmühlerstr. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Die Ladentheke in Ihrer 
Nähe mit 

unserem (Teil-) Sortiment ist auch im 

PettenDorf-Laden, Pettendorf 
im 

Klosterstadel-Laden, Pielenhofen 
und am

Kiosk am Campingplatz 
(hier auch Sonntags) 

erhältlich. 

Unser Vollsortiment und weitere 
Informationen finden Sie auch auf 

www.schwarzer-kipferl.de
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Raiffeisenbank 
spendet 105.000 Euro
Auch im vergangenen Jahr kam die Raiffeisenbank im Oberpfälzer 
Jura eG dem Motto „aus der Region – für die Region“ nach und hat 
wieder soziales Engagement bewiesen. 
So flossen im Jahr 2025 insgesamt rund 105.000 Euro an Kindergär-
ten, Kinderheime, Schulen, Vereine sowie caritative und mildtätige 
Einrichtungen und Organisationen. 

Mit diesen Spenden setzt die Bank ein deutliches Zeichen für sozi-
ale Verantwortung und lokale Wertschätzung. Die Unterstützung 
zielt darauf ab, die ehrenamtliche Arbeit zu stärken, Projekte vor 
Ort zu fördern und die Lebensqualität in der Region nachhaltig zu 
verbessern.  Rund 27.500 Euro gingen dabei an Vereine aus dem 
Marktbereich Laaber-Kallmünz-Wolfsegg. Einige der Spendenemp-
fänger konnten die beiden Marktbereichsleiter Andreas Scheuerer 
und Nicolas Kellert Ende des Jahres bei einem kleinen Empfang 
begrüßen. Beide betonten dabei, dass der Bank die Unterstützung 
der örtlichen Vereine und Institutionen sehr am Herzen liege und 
bedankten sich bei den Anwesenden für deren ehrenamtlichen 
Arbeit. Dadurch sorgen sie dafür, dass das Leben in der Region 
lebenswerter werde und das Gemeinwesen mit Leben erfüllt sei. 

Im Bereich der Gemeinde Wolfsegg erhielten der Schulverband 
Wolfsegg, die SpVgg Wolfsegg, das St. Marien Haus für Kinder, der 
SC Ski & Fun und die FF Wolfsegg großzügige Spenden. Auch für 
die Erstklässler konnten im vergangenen Jahr wieder Mützen mit 
LED-Licht zur Sicherheit auf dem Schulweg bereitgestellt werden. 

Möglich wurden die Spenden durch den Reinertrag aus dem 
Gewinnsparen des VR Gewinnsparvereins Bayern. 
Mit diesem Geld fördert die Bank die wichtige Arbeit der Vereine 
und Institutionen vor Ort.

 

Burgschützen Wolfsegg



                          Gemeinde Duggendorf 

´s Bürgerbladl

Starte deine Karriere als Spengler!
Ausbildung mit Perspektive,

kreatives Arbeiten, Teamspirit
und Zukunftschancen. 

Bewirb dich jetzt! 
Schnupperpraktikum jederzeit möglich. 

Romantischer Weihnachtsmarkt in Duggendorf
Am dritten Adventsonntag lud die Gemeinde Duggendorf gemein-
sam mit den Ortsvereinen und Anbietern zum tradionellen Weih-
nachtsmarkt nach Duggendorf ein.
Schon zum achten Mal erwies sich das idyllische Ensemble von 
Dorfplatz, Pfarrgarten und Pfarrstadel als Anziehungspunkt für 
viele Gäste, die sich am umfangreichen Angebot und dem bunten 
Programm erfreuten.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgten neben der 
Naabtalblaskapelle und ihrer 
Nachwuchsgruppe das Duo 
Harmo-Net, Frau Auerböck 
und die Familie Gleixner.
Die jungen Besucher waren 
den ganzen Nachmittag über 
zur freien Fahrt mit dem Kin-
derkarussell eingeladen. 
Auch der Nikolaus kam vorbei 
und beschenkte alle Kinder. 
Die Familie Dollmann führte 
Alpakas durch das Marktge-
lände. 
Großer Andrang herrschte 
bei der Aufführung der Kin-
der der Kita St. Maria.

Auch das Adventskonzert in der Pfarrkirche zog viele Besucher an. 
Neben den örtlichen Musikern Herbert Brenner, Georg Dietrich, 
Rudi Eichenseer und Franz Niebler beteiligte sich auch der Frauen-
chor acaBella aus dem Städtedreieck am Konzert. Die Zuhörer waren 
von den adventlichen Weisen und den Weihnachtsliedern angetan. 
Da auf Spendenbasis eingeladen worden war, konnte ein stattlicher 
Betrag für das DEED-Projekt an Pfarrvikar Yesu überreicht werden.
Wie jedes Jahr sorgten viele fleißige Hände für das Gelingen des-
Weihnachtsmarktes der Gemeinde Duggendorf. Um die Dekoration 
des Marktgeländes und das leibliche Wohl kümmerten sich die 
örtlichen Vereine.
Auch die Elternbeiräte der Kita St. Maria und des Waldkindergartens 
beteiligten sich. Abgerundet wurde das kulinarische Angebot von 
privaten Anbietern. Im Pfarrstadel konnte aus einer breiten Palette 
von Weihnachtsdeko, Bastel- und Holzarbeiten, Töpferwaren, 
Glückwunschkarten, Näharbeiten, selbstgestrickten Socken und 
weiteren Produkten ausgewählt werden.
In ihrer Eröffnungsansprache dankte 3. Bürgermeisterin Anna Braun 
den Vereinen, Standbetreibern und allen Helfern für die engagierte 
und zuverlässige Zusammenarbeit. Die gesamte Gemeinde Dug-
gendorf könne stolz auf „ihren“ Weihnachtsmarkt sein.
Die Gemeinde und alle Mitwirkenden bedanken sich bei den Gästen 
ganz herzlich für ihren Besuch.

Zertifizierte Baumpflege für Privat, Gewerbe und Kommunen.
Fachgerecht, nachhaltig und mit Leidenschaft.

• Baumpflege
• Obstbaumschnitt
• Spezialfällungen
• Baumpflanzungen
• Baumkataster
• Baumkontrollen

WER PFLEGT 
IHRE BÄUME?

aus Pettendorf

0176  444  678  55  |  w w w.baumwart-rege n s bu rg .de

Verkehrssicherungspflicht an Bäumen – Verantwortung zei-
gen, Bäume erhalten
Bäume sind ein wertvoller Bestandteil unserer Umwelt: Sie spenden 
Schatten, verbessern das Klima, fördern die Biodiversität und prägen 
unser Ortsbild über Generationen hinweg. Die Verkehrssicherungs-
pflicht verlangt von Baumeigentümern ihre Bäume in regelmäßigen 
Abständen auf erkennbare Gefahren wie Totholz, Krankheiten oder 
Auffälligkeiten zu kontrollieren. Werden dabei Gefahren festgestellt, 
müssen geeignete Maßnahmen ergriffen werden. Die Sicherung 
von Bäumen bedeutet allerdings nur sehr selten eine Fällung. Der 
Baumerhalt steht immer im Vordergrund. Moderne Baumpflege 
setzt auf professionelle Lösungen statt auf radikale Eingriffe. Dazu 
gehören unter anderem die fachgerechte und baumschonende 
Einkürzung der Krone oder der Einbau von Kronensicherungssys-
temen, welche die Sicherheit für Mensch und Umfeld erhöhen und 
gleichzeitig einen zukunftsfähigen und gesunden Baumbestand 
ermöglichen. Für Baumeigentümer gilt: Regelmäßige Kontrollen 
und fachgerechte Pflege erfüllen die Verkehrssicherungspflicht und 
leisten einen wichtigen Beitrag zum Baumerhalt und damit langfris-
tig zum Umwelt- und Klimaschutz. Auch Bauarbeiten im Umfeld von 
Bäumen bergen zusätzliche Risiken. Insbesondere Abgrabungen im 
Traufbereich schädigen wichtige Wurzeln und gefährden dauerhaft 
die Standfestigkeit und Vitalität eines Baumes.
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„Lernen Sie uns bei folgenden Terminen besser kennen“:
30.01. – ab 17:00 Wintergrillen Vereinsheim Hochdorf
07.02. – ab 09:30 Infostand Wertstoffhof Duggendorf
14.02. – ab 11:00 Wintergrillen Neuhof
18.02. – ab 19:30 kommunalpolitischer Aschermittwoch
21.02. – ab 17:00 Wintergrillen FF-Haus Wischenhofen
06.03. – ab 14:00 Abschlussveranstaltung Dorfplatz Duggendorf

Franz Gehr, Ihr Bürgermeisterkandidat für unsere Heimatgemeinde!

Wollen trifft Können!
Unsere Kandidaten für ihre Wahl:

Platz 2:
Thomas Brenner
Gebietsreferent 
Blutspendedienst
Gemeinderat
OT Duggendorf

Platz 1:
Thomas Achhammer               
Metallbaumeister
Gemeinderat
OT Hochdorf

Platz 4:
Josef Graf
Konstrukteur
Vorstand FF Heitzenhofen
OT Weichseldorf       

Platz 7:
Lukas Zichaus
Bauingenieur
Naabtalblaskapelle
OT Wischenhofen  

Platz 3:
Markus Gehr
Metallbaumeister
Gemeinderat
OT Hochdorf

Platz 9:
Stefan Mühlbauer
Betriebswirt
Vorstand 
Naabtalblaskapelle
OT Duggendorf                  

Platz 12:
Franz Gehr
Metallbaumeister
2. Bürgermeister 
OT Hochdorf         

Platz 11:
Anna Braun
Lehrerin          
3. Bürgermeisterin 
OT Heitzenhofen

Platz 10:
Thomas Eichenseher
Geschäftsführer                
1. Bürgermeister
OT Duggendorf

Platz 5:
Anja Beer
Kindergartenbusfahrerin
Vorstand Hundeverein
OT Heitzenhofen      

Platz 6:
Andreas Ott
Industriemechaniker
Vorstand DJK Duggendorf
OT Duggendorf

Platz 8:
Jürgen Seitz
Industriemeister
Schützenmeister Hubertus 
Hochdorf
OT Neuhof   



 

  Gemeinde Pielenhofen

Termine nach Vereinbarung. Hausbesuche möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Tanja Hirschberg-Noszko  Am Weingert 5   93186 Pettendorf

Tel 09409 777 3480  Mobil 0176 2066 5289

info@ergo-pettendorf.de  www.ergo-pettendorf.de

Ergotherapie und Neurofeedback 
für Kinder und Erwachsene

´s Bürgerbladl

13   Ausgabe 1 • Jan./Febr. 2026

Kartenverkauf im
Klosterstadel Pielenhofen

Vorverkauf 8€
Abendkasse 10€

Ball der Vereine
„Unter dem Meer“

14.02.2026
19:00 Uhr

Klosterstadel Pielenhofen

Band:

Erich Bleicher zum Ehrenkommandanten ernannt
Am 6.Januar findet regelmäßig die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Pielenhofen statt. Bei der diesjährigen Ver-
sammlung stand ein besonderer Punkt auf der Tagesordnung. Erich 
Bleicher wurde zum Ehrenkommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr ernannt. Ehrenkommandant ist eine besondere Auszeichnung 
für ehemalige Kommandanten einer Freiwilligen Feuerwehr, die 
sich während ihrer aktiven Dienstzeit in hohem Maße um das ört-
liche Feuerwehrwesen verdient gemacht haben. Die Anregung zur 
Ehrung kam von der Freiwilligen Feuerwehr, in seiner Sitzung vom 
25.07.2025 hat der Gemeinderat den Beschluss gefasst Erich Bleicher 
für seine besonderen Verdienste zu ehren.

Erich Bleicher ist seit fast 50 Jahren Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr Pielenhofen. Er hatte bei der Feuerwehr die verschiedens-
ten Funktionen inne, 1. Kommandant war er im Zeitraum vom 6. 
Januar 2004 bis 06. Januar 2015, von 1999 bis Anfang 2004 war er 
2.Kommandant. Neben seinen zahlreichen Einsätzen und Leitungs-
funktionen hat Erich Bleicher verschiedenste Lehrgänge absolviert, 
er wurde mit mehreren Leistungsabzeichen ausgezeichnet. Erich 
Bleicher war über Jahrzehnte hinweg eine tragende Säule der Feu-
erwehr Pielenhofen. Seine Ernennung zum Ehrenkommandanten 
ist eine verdiente Anerkennung seines unermüdlichen Wirkens für 
das Feuerwehrwesen und für das Gemeinwohl.
Herzlichen Glückwunsch Erich zu dieser besonderen Auszeichnung
RudolfGruber, Erster Bürgermeister

Verleihung von Ehrennadeln durch die Gemeinde Pielenhofen
Vor Kurzem haben Renate Herrmann, Anna Pollinger und Franziska 
Rödl die Ehrennadel der Gemeinde Pielenhofen verliehen bekom-
men. Renate Herrmann und Anna Pollinger wurden im Rahmen 
der Gemeinderatsweihnachtsfeier am 19.12.2025 geehrt, Franziska 
Rödl bekam die Auszeichnung beim Treffen der Silberpfeile am 
13.01.2026

Die Geehrten haben sich in unterschiedlicher und vielfältiger Weise 
im gemeindlichen, sozialen und kirchlichen Leben in Pielenhofen 
engagiert. So war Renate Herrmann Mitglied im Gemeinderat, Seni-
orenbauftragte und ist immer noch in der der Nachbarschaftshilfe 
tätig. Anna Pollinger war ebenfalls im Gemeinderat und betreut 
seit Jahren mit großem Erfolg das gemeindliche Archiv. Franziska 
Rödl ist seit Jahren Seniorenbauftragte und organisiert mit großer 
Hingabe das Treffen der Silberpfeile. Auch bei der Pfarrei ist sie in 
unterschiedlichsten Funktionen aktiv.
Herzlichen Glückwunsch und ein herzliches Dankeschön an die 
Geehrten für dieses großartige Engagement für die Allgemeinheit.
Rudolf Gruber, Erster Bürgermeister



Am 3.2. von 9.00 - 16. 00 Uhr in Pielenhofen 
vor dem Klosterstadel und dann jeweils 

am 1. Dienstag im Monat.

Fahrt zu Dance on Snow – endlich wieder Winterzauber pur
Endlich wieder einmal Schnee – und das in bester Stimmung! 
Die diesjährige Ski & Fun Ausfahrt zu „Dance on Snow“ am Hohen 
Bogen wurde zu einem rundum gelungenen Erlebnis. Schon die 
gemeinsame Anreise war von guter Laune, viel Gelächter und 
Vorfreude geprägt. Vor Ort zeigte sich der Winter von seiner 
schönsten Seite. Der stimmungsvolle Fackelzug sorgte für Gänse-
hautmomente und ließ die verschneite Landschaft in einem beson-
deren Licht erstrahlen. Natürlich 
sorgte auch die Band „Erwin und 
die Heckflossen“ für eine gewal-
tige Stimmung. Den krönenden 
Abschluss
bildete das grandiose Feuer-
werk, das den Himmel erleuch-
tete. Die ausgelassene, fröhliche 
Atmosphäre zog sich durch den 
gesamten Abend – ob beim Tan-
zen, dem Feuerwerk oder wäh-
rend der Fahrt. Dance on Snow 
hat mal wieder bewiesen, wie viel 
Freude gemeinsames Erleben, 
Musik und Winterspaß machen 
können. Ein Event, das
Lust auf mehr macht – und viel-
leicht sieht man sich wieder zu 
unseren Ausfahrten.

Ski & Snowboardkurs am Hochficht am 10./11.01 und 17./18.01
An zwei Wochenenden im Januar fand auch heuer wieder der 
beliebte Skikurs des Ski & Fun am Hochficht statt. Mit dabei waren 
viele Kinder, zwei kleine Zwergerl und auch 2 Erwachsene, die ihr 
Fahrkönnen verbessern wollten. Voller Begeisterung wagten unsere 
Zwergerl, die erst vier Jahre alt waren, ihre ersten Schwünge im 
Schnee. Die anderen Kinder wurden nach Fahrkönnen und auch 
Alter in verschiedene Gruppen eingeteilt und von unseren Skileh-
rern und Betreuern begleitet. Schon die lustigen Busfahrten sorgten 
für gute Stimmung und Vorfreude. 
Auf dem Hang stand neben dem sicheren Erlernen des Skifahrens 
auch Spaß haben mit im Vordergrund. 

Am Ende des Skikurses konnte man bei allen Kindern und Erwach-
senen deutliche Fortschritte erkennen. 

Auch unsere jüngsten Skifahrer fuhren den „steilen“ Berg am Ende 
selbständig herunter. Der Kurs fand seinen feierlichen Abschluss bei 
einer gemütlichen Feier mit Essen und einem Getränk für die Kinder. 

Als Höhepunkt erhielt jedes Kind eine Urkunde und natürlich eine 
Medaille – und in den strahlenden Augen der kleinen und großen 
Skifahrerinnen und Skifahrer war deutlich zu sehen, wie stolz sie 
auf ihre Leistung waren. Ein großes Dankeschön geht an unsere 
Skilehrer und die Betreuer! Vielen Dank fürs Urlaub nehmen, Lehren, 
Begleiten, Helfen, Spaß haben, …! Besonders schön ist es gewe-
sen, dass wir sehr viele junge Betreuer gewinnen konnten, die die 
Gruppen begleitet und geholfen haben! Viele von ihnen sind noch 

Schüler, die gerade in 
diesen Wochen auch 
viel Stress in der Schule 
haben. 

Auch muss noch ein-
mal erwähnt werden, 
dass es jedes Jahr für 
den Skikurs sehr viel 
Vor- und Nebenarbei-
ten gibt, die im Hinter-
grund ablaufen! 
Vielen Dank auch hier-
für! Zuletzt auch noch 
ein großer Dank an 
unsere Skikursleite-
rin Julia Ambros, die 
in diesem Jahr dieses 
wichtige Amt für uns 
übernommen hat! 

WWEs war ein gelungener Skikurs!

Termine
Betreute Kinder- und Jugendfahrt nach Lofer 
am Samstag, den 07.02.2026
Flutlichtfahrt & Nightrace zum Hohenbogen 
am Freitag, den 13.02.2026
Infos und Anmeldung auf unserer Homepage 
www.sc-pielenhofen.de
Es sind noch Plätze frei!

´s Bürgerbladl
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Ski & Fun Pielenhofen

Bitte schicken Sie Ihre Mails nur an  
buergerbladl@druckservice-weiss.de 

„Beiträge an andere Mailadressen werden gelöscht!

WICHTIGER HINWEIS !



  

  Nachbarschaftshilfe  Pielenhofen

´s Bürgerbladl

Das digitale Zuhause für alle, die wissen wollen,
was in Pielenhofen läuft!

Vereine, Aktionen, Events - alles hier im Kanal.
!!!Glockensymbol aktivieren !!!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, den 20. Februar 2026

19:00 Uhr
Sitzungssaal Bürgerhaus Pielenhofen

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte (Vorsitzender, Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer)
4. Berichte Essen auf Rädern, Spielenachmittag (offener Diens-
tagtreff), Mittagstisch
5. Entlastung des Kassiers
6. Entlastung des Vorstands
7. Bildung des Wahlausschusses
8. Wahl der Vorstandschaft
9. Verschiedenes
10. Schlusswort
gez.: Martina Donhauser
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Liste der Freien Wähler Pielenhofen für die Gemeinderatswahl 
am 08. März 2026 
Am 03.12.2025 fand in der Klosterwirtschaft die Nominierungsver-
sammlung der Freien Wähler Pielenhofen für die Kommunalwahl 
am 08. März 2026 statt.
Die 1. Vorsitzende Ulrike Kappl freute sich, Landrätin Tanja Schwei-
ger sowie den 1. Vorsitzenden der Kreisverbandes und der Kreis-
vereinigung der Freien Wähler Regensburg Land, Harald Stadler 
begrüßen zu dürfen.
Kappl gab einen Rückblick auf die von den Freien Wählern im 
Gemeinderat geleistete positive Arbeit in die letzten sechs Jahren. 
Sie hob die großen Investitionen hervor und verwies auch auf wei-
tere wichtige Maßnahmen wie den neuen Naabzugang bei der Wies-
kapelle, den neuen Wasserspielplatz in der Angerstraße, das Ener-
gie- und Klimamanagement (Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED, Anschluss der gemeindlichen und kirchlichen Gebäude an 
die Nahwärme, PV-Anlage auf den gemeindlichen Gebäuden usw.).
Anschließend richtete die 1. Vorsitzende den Blick die bevorste-
hende Kommunalwahl. Besonders wichtig ist ihr hierbei, dass alle 
Gemeinderäte der Freien Wähler ihrer Linie treu bleiben. Im Gemein-
derat geht es nicht um Parteipolitik, es geht vielmehr darum mög-
lichst viel für die Gemeinde bewegen zu können. Mit Rudolf Gruber 
habe man auch wieder einen sehr erfahrenen und kompetenten 
Bürgermeisterkandidaten.
Gruber betonte, dass auch in den nächsten Jahren viele Aufgaben 
in Pielenhofen anzupacken sind. Er ist stolz auf die geleistete Arbeit 
der letzten Jahre, die unter den finanziellen Bedingungen nicht 
immer einfach waren und gab einen ersten Ausblick auf die künftig 
geplanten Projekte und Ziele wie den Radweg zwischen Rohrdorf 
und Pielenhofen und die Sanierung der Klosterturnhalle. Der 
Zusammenhalt in der Gemeinde ist ihm ein besonderes Anliegen. 
Bei der anschließenden geheimen Abstimmung wurde 1. Bürger-
meister Rudolf Gruber einstimmig zum Bürgermeisterkandidaten 
nominiert. 
Auf die Liste der Freien Wähler für den Gemeinderat ist die 1. Vor-
sitzende besonders stolz. Neben etlichen erfahrenen Gemeinde-
räten sind junge engagierte Personen aufgestellt, die neue Ideen 
einbringen. 
Auch die Kandidaten wurde einstimmig in geheimer Wahl nomi-
niert.

Die Kandidaten im Einzelnen: Gruber Rudolf, Bauer Sabrina, Pilz Ale-
xander, Barbian Andreas, Kappl Ulrike, Henschel Luise, Graml Franz
Schreiner Thomas, Kinn Rudolf, Riepl Stefan, Schmid Rupert sen.
Zink Waltraud
Ulrike Kappl, 1. Vorsitzende FW Pielenhofen                                              

Pielenhofen



	 		
	
	   Pielenhofen

Am 7. Dezember 2025 durfte der Kinderchor Pielenhofener Gold-
kehlchen seinen ersten Auftritt im Klosterstadel Pielenhofen 
feiern. Auf Einladung der Silberpfeile umrahmten die Kinder die 
Weihnachtsfeier musikalisch und sorgten mit ihren Liedern für 
eine stimmungsvolle, vorweihnachtliche Atmosphäre und viele 
strahlende Gesichter.

Ein besonders  
berührender 
Moment war das 
gemeinsame Singen 
von „Schneeflöck-
chen, Weißröck-
chen“ zusammen 
mit den Seniorinnen 
und Senioren, bei 
dem Jung und Alt 
auf schöne Weise 
miteinander ver-
bunden wurden. 
Für die Kinder war dieser erste Auftritt ein ganz besonderes Erlebnis, 
das sie sicher nicht vergessen werden.

Ein herzlicher Dank gilt Franziska Rödl für die Organisation sowie die
liebevollen Geschenke für die Kinder und Marianne Gruber für die 
wertvolle Unterstützung. Besonders gefreut haben sich die Pielen-
hofener Goldkehlchen zudem über eine Spende in Höhe von 100 
Euro, die Bürgermeister Rudi Gruber im Nachhinein im Namen der 
Gemeinde überreichte. Dieses Geld wird dankbar angenommen 
und sinnvoll für die weitere Chorarbeit eingesetzt.
Bereits realisiert werden konnten außerdem die eigens für den Kin-
derchor angefertigten T-Shirts, die durch eine Spende aus dem Kon-
zert der Gruppe Trotzdem zum Teil finanziert wurden, ein sichtbares 
Zeichen für Zusammenhalt und Gemeinschaft, wofür insbesondere 
Chorleiterin Claudia Stadler sehr dankbar ist.

 

KINDERBASAR 
KLOSTERSTADEL PIELENHOFEN 
Kinderkleidung, Spielsachen, Babyausstattung, 
Umstandsmode und vieles mehr… 

 

 
 

 

SONNTAG 
01. MÄRZ 2026 

 

KLOSTERSTR. 5  
93188 PIELENHOFEN 

 

 

13:30 UHR – 
15:00 UHR 

 
EINLASS SCHWANGERE: 

13:00 UHR 

Ein 

 

 

CAFE IM 
KLOSTERSTADEL 

GEÖFFNET 

 

 

KUCHEN AUCH ZUM 
MITNEHMEN! 

 
 

 

 

DU WILLST EINEN TISCH? 
 

   Anmeldung unter: elternbeirat-pielenhofen@web.de 
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		          Bruder-Konrad-Kinderhaus

Anmeldung für das Bruder-Konrad-Kinderhaus in Pielenhofen
„Klein reinkommen und groß rauskommen“, 
ist das Motto unseres familiären Kinderhauses im Herzen der 
Gemeinde Pielenhofen und Teil unserer Pfarrgemeinde „Mariä 
Himmelfahrt“.

Wir betrachten Ihre Kinder als Geschenk Gottes, die uns zur lie-
bevollen Bildung und Erziehung anvertraut sind. Als katholisches 
Kinderhaus sind wir ein Ort der Gemeinschaft, in dem Nächstenliebe 
und christlicher Glaube nicht nur vermittelt, sondern auch gelebt 
wird. Das Bewusstsein unseres lieben Gottes begleitet uns durch 
den Tag und hilft uns, auch schwierige Herausforderungen im Mit-
einander zu meistern. Als „Mitschöpfer“ treten wir für ein kreatives 
und harmonisches Kinderhausleben ein.

Werden auch Sie Teil unserer Kinderhausfamilie und melden Sie Ihr 
Kind für das laufende bzw. das kommende Bildungsjahr in unserer 
Einrichtung an.
Ein Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage unserer Pfarrei-
engemeinschaft: https://www.pfarreiengemeinschaft-pettendorf-
pielenhofen-wolfsegg.de/pielenhofen/kindergarten.html
Gerne stehen wir Ihnen auch persönlich zur Verfügung:
Bruder-Konrad-Kinderhaus
Sabine van de Loo
Klosterstr. 14a
93188 Pielenhofen
Tel.: 09409-335  (Bürozeit: 13.30 bis 14.30 Uhr)
E-Mail: kita.pielenhofen@gmail.com

16 Ausgabe 1 •  Jan./Febr. 2026



´s Bürgerbladl

  

Am Weingert 5

93186 Pettendorf

● Neurofeedback
● Gesprächstherapie
● Positive Psychologie
● Coaching

info@psychologie-pettendorf.de
https://psychologie-pettendorf.de

https://www.facebook.com/thomas.noszko

 Dipl.-Psych. Thomas Noszko                     Tel. 0179 / 4610 479
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Jahreshauptversammlung 2026: Ein Abend im Zeichen von 
Kontinuität und besonderer Anerkennung
Am traditionellen Termin am 6. Januar versammelten sich die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Pielenhofen im Feuerwehrge-
rätehaus zur diesjährigen Jahreshauptversammlung. Insgesamt 43 
der aktuell 309 Vereinsmitglieder  waren der Einladung gefolgt, 
um gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückzublicken und die 
Weichen für die Zukunft zu stellen.

Neuwahlen der Vereinsführung
Ein zentraler Punkt des Abends war die turnusgemäße  Neuwahl 
des Vereinsvorstandes. Die Wahlen bestätigten das Vertrauen der 
Mitglieder in ihre Führung und sicherten die organisatorische Basis 
für die kommenden Jahre. 
Vorstand
1. Vorsitzender: Tobias Mirbeth, Stellv Vorsitzender: Robert Wunder-
lich; Schriftführerin: Helena Korb; 1. Kassenwart:Thomas  Kempka
2. Kassenwart: Peter Obletzhauser; 1. Frauensprecherin: Pia Korb
2. Frauensprecherin: Tanja Marschall; Jugendvertreter; Niklas Wenzl
Beisitzer EDV: Udo Steinegger; 2 Beisitzer: Marcus Willamowski
3. Beisitzer: Thomas Hofmann; Kommandant: Daniel Meindl
Stellv. Kommandant: Dominik Riepl; Ehrenvorsitzender: Rüdiger 
Gröger; Ehrenkommandanten: Ludwig Obletzhauser, Erich Bleicher
Kassenprüfer: 1. Kassenprüfer: Andreas Fröhlich; 2. Kassenprüfer:	
Jürgen Czarnetzky
Wir danken den scheidenden Vorstandsmitgliedern Marcus  Wil-
lamowski als stellvertretenden Vorsitzenden, Doris Mirbeth als 1. 
Frauensprecherin und Matthias Deml als Jugendvertreter.

Ehrungen für langjährige Vereinstreue
Ein Verein lebt von der Beständigkeit seiner Mitglieder. Es war uns 
eine große Ehre, zahlreiche Kameradinnen und Kameraden für ihre 
jahrzehntelange Treue auszuzeichnen:
Dienstjahre	 Geehrte Mitglieder
25 Jahre	Angela Eberl, Carol Freisleben, Albert Lamml, Marco Riepl, 
Tobias Mirbeth
40 Jahre	Josef Gleißl, Witloff Grünwald, Stefanie Kumpfmüller, Wolf-
gang Meier, Gerlinde Riepl, Marlene Schmidt, Sissi Schreder-Meindl, 
Josef Wirth
50 Jahre	Reinhold F.

Besondere Würdigung: 
Erich Bleicher wird Ehrenkommandant
Ein emotionaler Höhepunkt der Versammlung war die Ernennung 
von Erich Bleicher zum Ehrenkommandanten. Bürgermeister Gru-
ber würdigte in seiner Laudatio die außerordentlichen Verdienste 
Bleichers, der über viele Jahre hinweg die Geschicke der Feuerwehr 

 

FF Pielenhofen

Pielenhofen maßgeblich geprägt hat. 
Diese seltene Auszeichnung ist ein 
Zeichen tiefster Dankbarkeit für sein 
unermüdliches Engagement.

Beförderungen
Auch im aktiven Dienst gab es Grund 
zur Freude: Udo Steinegger wurde auf-
grund seiner Leistungen und absol-
vierten Lehrgänge zum  Löschmeis-
ter befördert. 
Wir gratulieren herzlich zu diesem 
neuen Dienstgrad!

Sonstige Danksagungen
Kommandant Daniel Meindl bedankt sich beim Vorstand für die 
Beschaffungen in 2025 von Helmen für die aktive Mannschaft und 
Kleidung für die Jugendabteilung.
Wir danken allen Mitgliedern für ihr Erscheinen und ihr Engagement 
im vergangenen Jahr. 

Auf ein sicheres und erfolgreiches Jahr 2026!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Pielenhofen

Die  „Löschzwurggl“
der FF Pielenhofen laden ein zum

am Sonntag, den 8. Februar 2026 
im Klosterstadel Pielenhofen 

von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr 

KINDERFASCHINGKINDERFASCHINGKINDERFASCHING

Omas, Opas, Freunde

und Familie sind

herzlich willkommen!

Die FF Pielenhofen 
mit ihren Löschzwurggln
freut sich auf Ihr Kommen!
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Dart Club Pielenhofen

Dart ist mehr als nur Pfeile werfen. Es ist Gemeinschaft, Spannung 
und Erfolg! Unser Dartclub bringt Jung und Alt zusammen – fair, 
freundlich und mit starken Leistungen im Ligabetrieb. Probier es 
aus und werde Teil unseres Teams!
Training:
Mittwoch:	 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Freitag:		  19:00 Uhr bis 24:00 Uhr
im Schützenheim Pielenhofen. 
Wir freuen uns auf dich!

Dart Club Pielenhofen begeistert mit starkem Teamgeist und 
großem Erfolg 
Der Dart Club Pielenhofen schreibt in seiner noch jungen Vereins-
geschichte bereits Erfolgsgeschichte. Als Neuling in der Bezirksliga 
Oberpfalz Mitte belegt das Team um Mannschaftsführer Jürgen 
Schönhärl, nach dem souveränen Sieg mit 10 : 5 gegen den SC 
Endorf, zur Halbzeit einen beeindruckenden 2. Platz!
„Darten ist für uns mehr als nur Pfeile werfen“, erklärt Schönhärl mit 
Stolz. „Der Zusammenhalt im Team und der Spaß am Spiel stehen 
bei uns an erster Stelle – ganz gleich, ob jung oder alt, Anfänger 
oder erfahrener Spieler. Das wir dabei erfolgreich sind, ist genial 
und spornt an!“ 
Das nächste Heimspiel in der Liga findet am Samstag, 14.03.2026, im 
Schützenheim der SG 07 statt. Zuschauer sind herzlich willkommen! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Dart-Pokalkrimi des DC Pielenhofen spektakulär
Ein Nervenkitzel bis zur letzten Sekunde prägte das Pokalspiel im 
Dart-Duell zwischen dem DC Pielenhofen und dem SV Runding. Das 
reguläre Spiel endete ausgeglichen 9:9, sodass die Entscheidung in 
einem packenden Doppel über den Sieg fiel.
Zum Doppel zeigten beide Teams erneut größte Klasse, doch der 
Krimi nahm hier seinen spektakulären Höhepunkt. 
Matthias Deml und Bern-
hard Rank traten ent-
schlossen gegen die star-
ken Rundiger an. Und sie 
fighteten um jeden Dart 
und erspielten ein 2:2 in 
den Legs. 

Der Decider (Entschei-
dungsspiel) brachte Sieg 
oder Niederlage. 
Spannung pur, denn 
beide Teams hatten ein 
perfektes Scoring. Run-
ding mit 40 Punkten Rest 
hätte nur ein Dart auf Tops 
(Doppel 20) genügt, aber 
zuerst hatte Team Pielen-
hofen bei 12 Punkten Rest Anwurf. 
Absolute Stille im Dartraum! Matthias Deml setzte zum Wurf an 
und traf mit seinem ersten Dart auf die Doppel 6, beendete das 
nervenaufreibende Match um Mitternacht und sicherte somit dem 
DC Pielenhofen den Sieg und den Einzug in die 3. Pokalrunde.

Der Jubel im Pielenhofener Lager war mega, während sich die Spie-
ler des SV Runding als faire Verlierer zeigten und sich am nächsten 
Tag für diesen spannenden Fight bedankten. Beide Teams haben 
großen Respekt füreinander und blicken bereits optimistisch auf ein 
mögliches Wiedersehen in den kommenden Pokalduellen.
Fazit: Ein Krimi, der zeigt, warum Dart so viel mehr als nur Wurfpräzi-
sion bedeutet – Herz, Nervenstärke und Fairness auf beiden Seiten. 

SG 07 Pielenhofen

´s Bürgerbladl
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Tel. (0 94 04) 18 22  www.adlersberg.com

…wo süffiges Bier,
gutes Essen und 

gepflegte Gastlichkeit 
zuhause sind.  

´s Bürgerbladl
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93138 Lappersdorf · Regendorfer Str. 2a
gegenüber der BayWa

93057 Regensburg · Isarstr. 3
93053 Regensburg · Landshuter Str. 70
93128 Regenstauf

Der Weg, der erinner� soll, 
                        gestalten wir gemeinsam.
Der Weg, der erinner� soll, Der Weg, der erinner� soll, 
                        gestalten wir gemeinsam.                        gestalten wir gemeinsam. Tag & Nacht erreichbar:

Tel. 0941 800 63
info@bestattungen-bleibinhaus.de
www.bestattungen-bleibinhaus.de

Ihr Familienbetrieb seit 1979

Erd, Feuer-, Natur-, See- & Urnenbestattungen, Überführungen & Bestattungsvorsorgen

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Bergfans,
ich hoffe, Ihr seid 
alle gut ins neue 
Jahr gestartet! 
Jetzt habt ihr ja 
schon lange nichts 
mehr von mir 
gehört, die aben-
teuerlichen Hüt-
tenstories fielen 
im letzten Jahr aus. 
Wir haben in der 

letzten Saison erstmal Lienz verlassen und haben wieder einen Som-
mer im Tal genossen: schwimmen gehen und am Weiher liegen, Rad 
fahren, wandern und alles, was man halt so im Sommer macht, wenn 
man im Tal lebt. Es hat sehr gut getan! Wir haben auch eine Traum-
reise in die USA gemacht mit abenteuerlichen Unternehmungen 
wie Wanderungen in Slot Canyons und tiefe Schluchten, halsbre-
cherische Autofahrten auf den sogenannten „Dirt Roads“ ins Innere 
der Canyons und uns den amerikanischen Wahnsinn in Las Vegas 
& Co. angeschaut. Ein unvergesslicher Urlaub in ein Land, das wir 
geologisch völlig unterschätzen und auch die Leute waren immer 
freundlich und hilfsbereit. Ich würde es sofort wieder machen! 
Aber jetzt ists auch mal wieder gut, das Leben im Tal haben wir 
uns nun lange genug angeschaut und wir wollen wieder rauf auf 
den Berg. Aber richtig hinauf, ohne Flip-Flop-Touristen, Autos und 
Gondeln. Zurück zum Ursprung! Warum wir das Ganze eigentlich 
machen! So wie wir angefangen haben: eine Hütte in hochalpiner 
Lage, nicht mit dem Auto erreichbar, kein Massentourismus...
Wir haben kurz vor Weihnachten wieder einen Pachtvertrag unter-
schrieben für die Bettelwurfhütte im schönen Karwendel. Die 
Hütte liegt auf 2.077 m, direkt über Innsbruck, hat 62 Schlafplätze 
und liegt auf dem 6-tägigen Karwendel Höhenweg. Der Zustieg 
ist wieder etwas schwieriger mit einem Aufstieg von 800-1.300 
hm, je nachdem, welchen Zustieg man wählt, man benötigt auch 
einiges an Kondition, da der Aufstieg auch Schwindelfreiheit und 
Trittsicherheit erfordert, und für eine Tagestour muss man einen 
langen Tag einplanen. Aber genau sowas wollten wir wieder: keine 
Flip-Flop-Touristen mehr, die richtigen Bergsteiger, die auch ohne 
Pumpkin-Spiced-Latte und zweistündiger Heißdusche zufrieden 
sind. Auch das Gepäck ist wieder selbst raufzutragen, und das ist 
auch gut so: da braucht man dann nämlich auf einmal keinen Fön 

und Schminke mehr, da sitzt man am Abend wieder zusammen, 
freut sich, dass es was zu Essen gibt, spielt Musik oder Mensch-
Ärgere-Dich und unterhält sich miteinander.
Wer also Lust hat, kann uns gerne nächsten Sommer auf der Bettel-
wurfhütte besuchen kommen. Die Eröffnung der Hütte ist voraus-
sichtlich am 03.06.2026 (je nach Schneelage). Direkte Zustiege gibt 
es von Absam aus oder auch über die Nachbarhütten des Karwendel 
Höhenweges. Schaut doch gerne mal auf unserer Homepage rein 
unter: www.bettelwurfhuette.at
Wir freuen uns auf Euch und wünschen eine schöne Wintersaison.
Eure Carol



 

Pettendorf-Pielenhofen-Wolfsegg

Umwelt-, Arten- und Kulturlandschaftsschutz in Pettendorf, 
Pielenhofen und Wolfsegg
Positionspapier der Ortsgruppe des Landesbundes für Vogel- und 
Naturschutz in Bayern (LBV) zur anstehenden Kommunalwahl
Kommunen sind heute eine der wichtigsten Ebenen für den Schutz 
von Natur und Artenvielfalt. Bauleitplanung, Grünpflege, Gewäs-
serunterhaltung, Straßenbau und Flächennutzung entscheiden 
vor Ort darüber, ob Lebensräume erhalten oder zerstört werden. 
Während internationale und staatliche Ziele formuliert werden, fällt 
die tatsächliche Umsetzung in den Gemeinden.
Die künftigen Gemeinderäte von Pettendorf, Pielenhofen und 
Wolfsegg tragen damit eine unmittelbare Verantwortung für den 
Zustand von Landschaft, Artenvielfalt, der gewachsenen Kultur-
landschaft, des Trinkwassers und der Lebensqualität in unseren 
Gemeinden. Diese Verantwortung ergibt sich aus Naturschutzrecht, 
Klimaschutzzielen und dem berechtigten Interesse der Bevölkerung 
an einer intakten Umwelt. Der Erhalt der natürlichen Lebensgrund-
lagen ist Verfassungsauftrag.
Die anstehenden Kommunalwahlen geben den Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, darüber zu entscheiden, welchen Stel-
lenwert Umwelt-, Natur- und Landschaftsschutz künftig in den 
Gemeinden haben wird. Die LBV-Ortsgruppe wird die Parteien und 
Kandidierenden in ihren konkreten Konzepten zum Umwelt- und 
Naturschutz fachlich begleiten und unterstützen, aber auch kritisch 
aufzeigen, wo Risiken kommunaler Planungen entstehen.
Die gewachsene Kulturlandschaft mit Streuobstwiesen, Hecken, 
Feldgehölzen und offenen Fluren ist Teil der regionalen Identität 
unserer Gemeinden. Ihr schleichender Verlust bedeutet nicht nur 
ökologischen Schaden, sondern auch den Verlust dessen, was 
unsere Orte unverwechselbar macht.
Die LBV-Ortsgruppe wird die Entscheidungen der künftigen 
Gemeinderäte daran messen, ob diese Verantwortung für Umwelt, 
Natur und Kulturlandschaft wahrgenommen wird – oder ob kurzfris-
tige, wirtschaftliche oder individuelle Interessen weiterhin Vorrang 
vor dem Schutz unserer natürlichen und kulturellen Lebensgrund-
lagen erhalten.
Die folgenden Punkte benennen die Themen, an denen die LBV-
Ortsgruppe die Umwelt- und Landschaftspolitik in den Gemeinden 
bewerten wird – vor dem Hintergrund unserer besonderen Verant-
wortung für die hier vorkommenden Arten, zum Beispiel die lokalen 
Fledermauspopulationen, die Insekten der Streuobstwiesen, die 
Brutplätze von Rauch- und Mehlschwalben, die verbliebenen Zaun-
eidechsenvorkommen sowie die Turmfalken an der Burg Wolfsegg.
Hecken, Sträucher und Feldgehölze sind Schlüsselstrukturen der 
Landschaft. Entscheidungen werden daran gemessen, ob diese 
Lebensräume erhalten, vernetzt und ökologisch aufgewertet wer-
den. Heckenpflege darf nur fachmännisch und abschnittsweise 
ausgeführt werden. 
Straßenbegleitgrün ist Lebensraum, nicht bloß Verkehrsfläche. 
Radikale Rückschnitte und Komplettpflege widersprechen zeit-
gemäßem Naturschutz. Keine Mulchmahd an öffentlichen Wegen, 
und Flächen.
Große, alte und ortsbildprägende Bäume sind unersetzlich. Ob die 
Gemeinden eine Baumschutzsatzung einführen oder weiterhin 
schutzlose Fällungen zulassen und durchführen wird ein Gradmes-
ser sein.
Streuobstwiesen sind ein prägendes Element unserer Kulturland-
schaft. Ihr Erhalt ist eine zentrale Aufgabe und Kriterium kommu-
naler Planung.

Pestizide im Umfeld von Siedlungen belasten Insekten,Vögel, 
Säugetiere, Böden und die menschliche Gesundheit. Der LBV wird 
bewerten, ob Vorsorge betrieben oder Risiken in Kauf genommen 
werden.
Illegale Müllablagerung gefährdet Tiere, Böden und Gewässer und 
duldet kein Wegschauen.
Der Erhalt von Feldwegen, Gewässer- und Ackerrandstreifen zeigen, 
ob ökologische und rechtliche Vorgaben ernst genommen werden.
Hochwasser gefährdet uns alle. Reduzierung des Flächenver-
brauchs und nachhaltiger Rückhalt von Wasser in der Landschaft 
ist Kernaufgabe der Kommunen.
Ausgleichsflächen müssen echte ökologische Wirkung entfalten 
und dürfen nicht als Alibi Flächen auf dem Papier enden. Im Rah-
men des landesweiten Biotopverbundes müssen mindestens 15 % 
der Lebensräume vernetzt werden. Für die Durchführung sind die 
Kommunen in der Verantwortung.
Die LBV-Ortsgruppe steht den künftigen Gemeinderäten jederzeit 
als fachlicher Ansprechpartner für Umwelt- und Naturschutzfragen 
zur Verfügung.
Fazit: Umwelt-, Vogel-, Arten- und Landschaftsschutz werden für 
den LBV der Maßstab bleiben, an dem die Politik der Gemeinderäte 
in Pettendorf, Pielenhofen und Wolfsegg öffentlich bewertet und 
eingeordnet wird.
Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e. V. – Ortsgruppe 
Pettendorf, Pielenhofen und Wolfsegg
Karsten Hofmann
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www.herder-schule.eu 

Anmeldung erbeten unter
09409-859676 oder sekretariat@herder-schule.org

 Samstag, 14. März 2026
 ab 14:30 Uhr

Die beste Schule für Ihr Kind!Die beste Schule für Ihr Kind!

Staatlich anerkannte Realschule

...damit Schule Freude macht!
HERDER-SCHULE

kindgerecht werteorientiertlebensnah

Tag der Offenen Tür

Wir suchen ab und an immer wieder Bilder 
(Hochformat) für die Titelseite.

Wer berühmt werden will, gerne eine Mail an:

buergerbladl@druckservice-weiss.de

Suchen 
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VESTO steht für die Bandmitglieder Verena, Stefan und Toralf und 
vor allem für: Leichtigkeit und gute Laune. Das Trio gibt eigene 
Interpretationen ihrer Lieblingssongs aus verschiedenen Genres 
zum Besten: Rock, Pop, Folk und französische Chansons - umgesetzt 
mit Gesang, Gitarre und Saxophon oder Klarinette. Im Vordergrund 
stehen dabei ganz klar Spaß und Emotion.

 
 

Hey-Du! Bist du 12 oder älter? 
Dann mach mit beim Demokratie-Nachmittag! 

 
Wann?    Freitag, 13.02.26, 16:30 Uhr 

Wo?    in der Bücherei Pettendorf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eine Kooperation von Bücherei und Jugendtreff Pettendorf 

 QR-Code 
Rallye 
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Im Tal 6
93195 Wolfsegg 
Tel. 09409/8699530  
Fax: 09409/8699531
Email: info@scheid-elektrotechnik.de

Ihr Partner für Energie-, Gebäude- und Heiztechnik

www.scheid-elektrotechnik.de Elektriker gesucht...www.herder-schule.eu 

Anmeldung erbeten unter
09409-859676 oder sekretariat@herder-schule.org

 Samstag, 14. März 2026
 ab 14:30 Uhr

Die beste Schule für Ihr Kind!Die beste Schule für Ihr Kind!

Staatlich anerkannte Realschule

...damit Schule Freude macht!
HERDER-SCHULE

kindgerecht werteorientiertlebensnah

Tag der Offenen Tür

Eine Bitte an die Vereine/Redakteure: 

Für Veranstaltungshinweise/Anzeigen bitten wir 
um Beachtung unserer Mediadaten. Danke. 

www.druckservice-weiss.de/buergerbladl 

WICHTIGER HINWEIS !

                     PettenDorfLaden Dezentral

Tausende PV-Anlagen fallen aus der Förderung – und jetzt?

Seit dem 1. Januar erhalten über 24.000 Photovoltaik-Anlagen 
in Deutschland keine EEG-Einspeisevergütung mehr.
Die Folge: weniger Einnahmen und höhere Stromkosten – 
besonders zu Spitzenzeiten.
Die Lösung: ein Batteriespeicher.
Mit dem SAX Power Batteriespeicher nutzen Sie Ihren eigenen 
Solarstrom genau dann, wenn Sie ihn brauchen.
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Kein Tausch des Wechselrichters nötig
• Edles Design & extrem leise – ideal für die Montage nahe 
  dem Sicherungskasten
 • weniger Installationsaufwand, kaum Stemmarbeiten
 Testsieger im Leistungstest der HTW Berlin

Machen Sie sich unabhängiger von steigenden Strompreisen.
Interesse? 
Schreiben Sie uns – wir beraten Sie gern. Scheid Elektrotechnik
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Kaltstartfähig
„Kaltstartfähig!“ - so bezeichnete Stellvertretender Ministerpräsi-
dent und Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger den Bürgermeis-
terkandidaten der Freien Wähler Pettendorf, Bernhard Weigl, in der 
Wahlversammlung im fast überfüllten Blauen Saal des Gasthauses 
Mayer. Gemeint ist damit, daß der „Vollblut-Politiker“ Weigl fundiert 
mit allen die Gemeinde Pettendorf betreffenden Themen vertraut 
sei. Weigl führte dies auf seine Funktionen als 2. und 3. Bürgermeis-
ter zurück. Amtierender Bürgermeister Eduard Obermeier hätte hier 
seine Stellvertreter stets vorbildlich mit eingebunden. Kein anderer 
Bürgermeisterkandidat könne das für sich reklamieren.
Der 54jährige Weigl bezeichnete sich in seiner Vorstellung selbst 
als „Vereinsmeier“ mit „über 100 Jahren Ehrenamt für die Bürger“. 
25 Jahre Kommandant der Feuerwehr Kneiting, 24 Jahre Gemeinde-
ratsmitglied - die Reihe ließe sich noch lange fortführen und Konti-
nuität ableiten. Seine Zielsetzungen für die erste Amtszeit streifte 
Weigl kurz. „Auch wenn es länger dauert“ - Bürgerbeteiligung sei 
enorm wichtig, beispielsweise in Form eines „Runden Tisches 2.0“. 
„Wir müssen die Bürger mitnehmen“, konstatierte er. Essentiell für 
das Dorfleben sei auch der Erhalt des Mayerwirts und seine Weiter-
entwicklung zum Bürgerzentrum. Im Kontext Senioren und Demo-
graphischer Wandel verwies er auf die laufende Flächensuche, die 
angedachte Umsetzung eines Wohnprojekts im Hauptort und die 
Einbindung eines „vernünftigen Trägers“.
Aiwanger lobte die gut besetzte Gemeinderatsliste. Sie bestünde 
durchweg aus tatkräftigen und sachverständigen Kandidaten. In 
seinem Vortrag ging er erwartungsgemäß auch auf Wirtschafts-
themen ein. Heruntergebrochen auf die kommunale Ebene meinte 
er: „Gemeinden sollen wirtschaftsfreundlich sein!“ Am Beispiel des 
Handwerks zeigte er auf, daß inzwischen in einer Gemeinde um 
jeden Arbeitsplatz gekämpft werden müsse. „Wir können stolz 
sein, in der Gemeinde Pettendorf zu leben“, minte Weigl in seiner 
Eröffnung. Auch hier knüpfte Aiwanger an und lobte die maßvolle 
Baulandausweisung. Deswegen sei das Dorfleben in seiner Wahlhei-
mat Pettendorf noch in Ordnung. Hier kam er auch wieder auf Weigl 

zu sprechen: „Rückgrat und Durchblick hat er.“ Die Gemeinde könne 
sich glücklich schätzen, daß jemand mit Weigls Erfahrung und Hin-
tergrund seinen Hut in den Ring werfe. Auch zum Mayerwirt habe 
der Minister eine klare Sicht: „Wenn wir den sterben lassen, dann 
gehören wir auf den Mond geschossen.“ Zur Politik im allgemeinen 
stellte Aiwanger den „gesunden Menschenverstand“ und den Prag-
matismus über jegliche Form von Ideologie. Viele Fragstellungen 
ließen sich nicht plump beantworten, angemessener sei in der Regel 
ein „Es kommt darauf an.“ Oft mache er auch die Erfahrung, daß 
kontroverse Themen von den jeweiligen Kontrahenten als glasklar 
angesehen würden. Hier plädierte er für das miteinander Reden 
(auch mit den Bürgern). Häufig zeige sich dann: „Nix is klar.“
Wirtschaftsstaatssekretär Tobias Gotthardt berichtete vom engen 
Dialog, den er ganz bewußt mit sehr vielen Unternehmen führe. „Wir 
sind hier enger zusammengerückt“ und seien damit besser durch 
die Krise gekommen. Seine Ausführungen mündeten in die Schluß-
folgerung, daß Deutschland wieder ein „Land der Leistungsträger“ 
werden müsse. Wirkt fast wie eine Überleitung auf die Gemeinde-
ratsliste: „Leute, die hinlangen!“ und ein Bürgermeisterkandidat mit 
“Rückgrat”, so Gotthardt.

Landrätin Tanja Schweiger 
legte ihren Anspruch dar, 
daß der Landkreis Regens-
burg als fünftgrößter Land-
kreis in Bayern bei allen 
Themen „mit vorn dabei“ 
sein solle. Schwierigkeiten 
in der Arbeit im Landrat-
samt und sonstigen Behör-
den zeigte sie am Beispiel 
des Datenschutzes auf. 
Dadurch, daß Datenbanken 
nicht gemeinsam genutzt 
werden dürften, entstün-
den Mehraufwände und 

würden Potentiale verschenkt werden. Ihre persönliche Rolle 
umschrieb sie mit der „Organisation eines ordentlichen gesell-
schaftlichen Zusammenhalts“.

Pettendorf



 

Edelweiss-Schützen

 

Jägerheimschützen Pettendorf
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   9.Febr. 2026

Die Jägerheimschützen gratulieren zum 75-ten Geburtstag
Am 17.12.2025 wurde unsere Schützenschwester Gaby Scheuerer 75 
Jahre alt. Zu diesem Fest überbrachten ihr der 1 Schützenmeister 
Walfried Achhammer und die 1. Schriftführerin Marion Ertl die bes-
ten Glückwünsche der Jägerheimschützen.

Gaby hält unserem Verein bereits seit über 40 Jahren die Treue.
Sie brachte sich nahezu 30 Jahre aktiv in der Vorstandschaft ein. 
Sowohl sechs Jahre als 2. Kassiererin, als auch 21 Jahre als 1. Kassie-
rerin. Zeitgleich übte sie das Amt der 1. Damenleiterin aus. Hierfür 
nochmals ein herzliches vergelt’s Gott.
Gaby wurde für ihr Engagement  mehrfach geehrt.
1997 erhielt sie vom Kreisschützenverband Oberpfalz und Donaugau 
die kleine silberne Verdienstnadel.
2004 wurde ihr vom Schützenbezirk Oberpfalz die kleine silberne 
Verdienstnadel überreicht.
2007 wurde sie sogar mehrfach geehrt. Der Verein überreichte 
ihr die goldene Vereinsnadel, der Bayerische Sportschützenbund 
(BSSB) und der Deutsche Sportschützenbund ehrten sie für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft.
2012 wurde ihr zudem das Protektorabzeichen von Herzog Franz 
von Bayern übergeben.
Unsere Gaby wurde in den 90er Jahren dreimal Schützenliesl. Eine 
hervorragende Leistung!
Abschließend möchten wir uns noch herzlichst bei Gaby für ihre 
großzügige Spende anlässlich ihres Geburtstages bedanken.

Gratulation
1.Schützenmeisterin Manuela Bilz gratulierte unserem Ehrenmit-
glied Ruth Hain herzlich zu ihrem 95. Geburtstag.
Sie ist unser ältestes 
Mitglied und hält dem 
Verein bereits seit 1968 
die Treue.
Besonders erfreulich 
ist, dass Ruth auch im 
hohen Alter noch gerne 
an unseren gesellschaft-
lichen Veranstaltungen 
teilnimmt.
Wir wünschen ihr wei-
terhin viel Gesundheit, Glück und Lebensfreude!

     Öffnungszeiten:
      Montag bis Freitag: Samstag: 
      06.00 - 14.00 Uhr 06.00 - 12.00 Uhr

www.baeckerei-freisleben.de 
info@baeckerei-freisleben.de
93186 Reifenthal • Blumenstr. 6
Telefon: 09404-2143



Maler

Spangler
Christian Spangler  •  Maler- und Lackierermeister

Frühlingstr. 4  ·  93195 Wolfsegg  ·  Tel. 0179/4605062

Raumgestaltung  •  Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten  •  Lackierungen • Vollwärmeschutz

Computerunterstützte Fassaden- und Innenraumvorschau

Anzeige_Spangler.indd   1 24.04.17   14:03
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Zwischen Zukunft und Erfahrung: 
Das dritte Dorfgespräch knüpft an
Mit dem dritten Dorfgespräch setzte die CSU Pettendorf um Bür-
germeisterkandidat Tobias Manz und seinem Kandidatenteam 
die mehrteilige Dialogreihe fort. Nach den Impulsen aus dem 
Austausch mit Seniorinnen und Senioren sowie mit Jugendlichen 
im JUZ rückten diesmal die Alltagsbelange der Bürgerinnen und 
Bürger in den Mittelpunkt. Wie bleibt Pettendorf auch künftig 
lebenswert, gerecht und zukunftsorientiert?
Das Dorfgespräch „Ganz konkret“ fand als Doppelveranstaltung im 
Rahmen des jährlichen Wintergrillens der CSU auf dem Gelände des 
Landhandel Völkl statt.
Am Samstag waren 
Jung- und Erstwähler 
eingeladen, um sich 
ungezwungen kennen-
zulernen, Fragen zu stel-
len und aktuelle Themen 
zu diskutieren.
Im Dialog mit den jungen 
Menschen standen Kern-
anliegen wie bessere 
Nahverkehrsangebote, 
mehr Fitnessmöglich-
keiten sowie erweiterte 
Treffpunkte, z. B. im Café 
Dezentral, im Vorder-
grund.
Am Sonntag lockte herr-
liches Wetter zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger zum Landhandel Völkl – ein Zeichen für 
lebhafte Debatten, großes Interesse an der Zukunft Pettendorfs 
und der Gelegenheit, den Bürgermeisterkandidaten und sein Team 
kennenzulernen.
Vielfältige Themen standen im Fokus: Seniorenwohnen, die viel 
diskutierte Ampellösung in Kneiting, die Dorferneuerung und das 
geplante Bürgerzentrum. Zudem wurde die Mobilität der älteren 
Bürgerinnen und Bürgern in den umliegenden Ortschaften, die 
Jugendarbeit sowie die beengte Situation und der Zustand von 
Turnhalle und Sportgelände angesprochen.
Manz betonte im Nachgang, dass eine Dialogbereitschaft aller 
Alters- und Bevölkerungsgruppen zentral ist, um Pettendorf 
zukunftsfähig zu gestalten. Kommunalpolitik betreffe das „Hier und 
Jetzt vor Ort“. Sie ist für die Bürgerinnen und Bürger in Pettendorf 
da und nicht mit Landes- oder Bundespolitik zu vergleichen. Dem-
entsprechend braucht Pettendorf neue Ideen und frischen Wind, 
um lokale Herausforderungen zeitnah anzugehen, Chancen vor 
Ort zu nutzen und die Lebensqualität für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner nachhaltig zu verbessern.
Das dritte Dorfgespräch zeige, wie z.B. Bürgerbeteiligung konkret 
funktioniert: offener Austausch, klare Anliegen aus allen Lebensbe-
reichen und der gemeinsame Wille, Pettendorf dauerhaft lebens-
wert zu halten.
Der vorläufige Abschluss des Dorfgesprächs wird am 7. Februar in 
der Gaststätte Prössl Adlersberg im Zuge des 1. Dorftag(talk) statt-
finden. Hier ist die gesamte Bevölkerung eingeladen, miteinander 
einen Nachmittag und Abend zu verbringen, sich auszutauschen 
und den Bürgermeisterkandidaten, die Listenkandidaten und die 
Ziele der CSU Pettendorf kennenzulernen. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt der Seniorenfahrt zugute.

     

                                    Pettendorf

Keine Altkleidersammlung der CSU Pettendorf 2026
Nach jahrzehntelangen regelmäßigen Altkleidersammlungen fin-
det als Folge einer neuen EU-Richtlinie 2026 leider keine Samme-
laktion statt. Aufgrund dieser Richtlinie haben wir eine Absage 
unseres Abnehmers erhalten. Dadurch ist es leider auch nicht mehr 
möglich, die Kleidung bei Ludwig Bink / Reifenthal abzugeben. Wir 
bitte die Bürgerinnen und Bürger ihre Altkleider nach den geltenden 
Vorschriften zu entsorgen.
Die CSU Pettendorf arbeitet an Alternativen, um weiterhin die 
Seniorenfahrt durchführen und Vereine unterstützen zu können.

Zahnmedizin goes digital:
Statt Abdruckmasse im Mund
ein topmoderne Intraoralscan
bei uns!

Unser Beruf ist einer der 
schönsten, die es gibt, 
denn wir sorgen dafür,
   dass Sie uns lächelnd 
        wieder verlassen. 

www.zahnarztpraxis-dr-weiss.de
rezeption@zahnarztpraxis-dr-weiss.de

Hauptstraße 27a • 93186 Pettendorf • Tel: 09409 861430

Mo.:   	 8 - 12h und 14 - 18:30h
Di.: 	 7 - 11h
Mi.:     	 8 - 12h und 16 - 20h
Do.:   	 8 - 12h und 14 - 18h
Fr.:     	 8 - 12h

Öffnungszeiten

Bitte schicken Sie Ihre Mails mit Artikeln oder Anzeigen 
nur an  buergerbladl@druckservice-weiss.de

„Beiträge an andere Mailadressen werden nicht weitergeleitet!”

WICHTIGER HINWEIS !
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Malwettbewerb 
“Mein Pettendorf der Zukunft” 

mit tollen Preisen 
• Musik • Essen & Trinken • 

• Kinderschminken •  Zuckerwatte• 

07. FEBRUAR 2026 
PRÖSSLBRÄU ADLERSBERG

DRINNEN & DRAUSSEN

WAHL-WARM-UP-PARTY
MIT DJ

1.PettenDORF-Tag

KAFFEE UND KUCHEN MIT
LIVE- MUSIK 

15:00 Uhr

16:45 Uhr 
KINDER-DISCO

FAMILIEN-NACHMITTAG
FÜR JUNG UND ALT

14:00 Uhr 

PREISVERLEIHUNG
MALWETTBEWERB

17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

„FEUER UND FLAMME 
FÜR PETTENDORF“

GESPRÄCHE AM 
LAGERFEUER 

FÜR ALLE 
GENERATIONEN!

FÜR JUNG & ALT:

EINTRITT 

FREI

Erlöse zu Gunsten 
der Seniorenfahrt!



 

  Pettendorf

 

„Politische Vernissage“
Umweltbewusste BürgerInnen Pettendorf

Ihre Meinung ist uns wichtig. Diskutieren sie mit uns. 
Bringen sie ihre eigenen Vorstellungen ein.

UwB
Pettendorf

Umweltbewusste BürgerInnen
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12. Februar 2026 | Einlass ab 19.00 Uhr

PETTENDORFER

Weiberfasching

DEZENTRAL in Pettendorf

mit DJ Duo “Pettendorfer Herzbuben”

Eintritt frei! Spenden erwünscht!

erstmals mit...KDFB-Zweigverein Pettendorf setzt sich für Frauen- und Men-
schenrechte in Bolivien und Kolumbien ein
Der Katholische Deutsche Frauenbund Zweigverein Pettendorf 
unterstützt auch dieses Jahr die Solibrot-Aktion, die der KDFB-
Bundesverband und das katholische Werk der Entwicklungszu-
sammenarbeit MISEREOR gemeinsam bundesweit durchführen. 
Als Kooperationspartner hat der KDFB-Zweigverein das Dezentral 
gefunden. 
Von Aschermittwoch, 18. Februar bis Karsamstag 04. April 2026 
können Sie bei Ihrem Einkauf von Backwaren freiwillig 50 Cent in 
eine dafür vorgesehene Spendenbox werfen.
Weitere Spendenboxen sind bei der Bäckerei Freisleben in Reifenthal 
und bei Landhandel Völkl aufgestellt. 

Bolivien | Kolumbien: 
Frauenrechte - Menschen-
rechte!
In Bolivien und Kolumbien 
erleben viele Frauen häusli-
che, sexualisierte und wirt-
schaftliche Gewalt und sind 
in Partnerschaften, Familie 

und Arbeitswelt stark benachteiligt. Hinzu kommen Armut, unsi-
chere Jobs und fehlender Zugang zu Bildung und politischer 
Mitbestimmung, was es ihnen erschwert, sich aus Gewalt- und 
Abhängigkeitsverhältnissen zu befreien.
Die Partnerorganisationen von Misereor beraten Frauen juristisch, 
begleiten sie psychologisch und unterstützen sie dabei, sich aus 
Gewaltverhältnissen zu lösen und ihre Rechte durchzusetzen. 
Zudem ermöglichen sie Bildung, Einkommen schaffende Akti-
vitäten und politische Teilhabe, sodass Frauen selbstbewusster 
auftreten, sich vernetzen und Verantwortung in ihren Gemeinden 
übernehmen.
Mit einer Unterstützung werden nicht nur einzelne Frauen gestärkt, 
sondern Strukturen verändert: Netzwerke von Frauen, Radiopro-
jekte, Forschung und Lobbyarbeit tragen dazu bei, Gesetze und 
gesellschaftliche Normen gerechter zu gestalten.
Bitte unterstützen auch Sie diese Aktion großzügig. 

Im Tal 4  93195 Wolfsegg www.pirzer-bau.de 
Tel: 09409-667 Fax: 09409-2582 info@pirzer-bau.de 

 

 

 

So schön kann Bauen sein
  

 

Unsere Leistungen: 
 Planung von Ein- und 

Mehrfamilienhäusern 

 Schlüsselfertiges Bauen 

 Erstellung von Eigenheimen   
und sonstigen Bauten 

 Erstellung von Außenanlagen und 
Pflasterarbeiten 
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154. Jahreshauptversammlung der FF Kneiting am Dreikö-
nigstag
Traditionell am 6. Januar 2026, hielt die Freiwillige Feuerwehr 
Kneiting ihre 154. Jahreshauptversammlung ab. Im Jahresrückblick 
wurde deutlich, dass das Jahr 2025 von zahlreichen gemeinsamen 
Aktivitäten, schönen Momenten und großem Engagement geprägt 
war.
Geselligkeit und Zusammenhalt standen im vergangenen Jahr 
besonders im Mittelpunkt. Der erste Vorsitzende zog eine positive 
Bilanz für das vergangene Jahr. Die Faschingsfeier erwies sich als 
voller Erfolg, ebenso die Aktion „Rama Dama“, die erneut zeigte, 
wie wichtig gemeinschaftliches Anpacken für die Gemeinde ist. 
Ein weiteres Highlight war das bestens besuchte Johannifeuer 
bei traumhaftem Sommerwetter. Besonders in Erinnerung blieb 
auch das Patenbitten der FF Pettendorf in Kneiting, das musika-
lisch von einer eigens zusammengestellten Feuerwehrkapelle 
begleitet wurde, in der ausschließlich Musikant*innen aus den drei 
Gemeinde-Feuerwehren mitwirkten. Ein besonderes Ereignis stellte 
auch die Hochzeit zweier aktiver Mitglieder dar, die zugleich, die 
erste Hochzeit innerhalb der Wehr seit längerer Zeit war.
Anschließend zog der 1. Kommandant Bernhard Weigl Bilanz über 
das Einsatzgeschehen. Mit insgesamt elf Einsätzen war es auf der 
aktiven Seite ein vergleichsweise ruhiges Jahr. Sieben technische 
Hilfeleistungen, ein Brandeinsatz sowie drei Sicherheitswachen 
wurden bewältigt. Insgesamt zählt der Verein 174 Mitglieder, von 
denen 32 im aktiven Dienst stehen, darunter sieben Jugendliche.
Trotz der überschaubaren Einsatzzahl war das Jahr 2025 von inten-
siver Aus- und Fortbildung geprägt. Zahlreiche Lehrgänge und 
Leistungsprüfungen wurden erfolgreich absolviert, darunter der 
Atemschutzleistungsbewerb, der Maschinistenlehrgang mit zwei 
neuen Maschinisten, sowie ein THL-Leistungsabzeichen. Auch die 
große Übung am Ärztehaus stellte einen wichtigen Ausbildungs-
schwerpunkt dar.
Im Rahmen der Versammlung konnten zudem zwei Beförderungen 
ausgesprochen werden. Magdalena Herold wurde zur Oberfeu-
erwehrfrau und Maximilian Kroneder zum Hauptfeuerwehrmann 
befördert. 
Bernhard Weigl bedankte sich ausdrücklich für die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit bei der Gemeinde, dem Bürgermeister, 
den gemeindlichen Kommandanten und deren Stellvertretern 
sowie beim Vorstand, den Gruppenführern, Ausbildern und allen 
aktiven Mitgliedern der Feuerwehr Kneiting.
Ein besonderer Stolz gilt der Feuerwehrjugend. Jugendwartin Mag-
dalena Herold berichtete von acht Jugendlichen, von denen einer 
im Jahr 2025 in den aktiven Dienst übernommen wurde. Erfolgreich 
abgelegt wurden unter anderem der MTA-Teil 1 sowie der Wissens-
test. Die Jugendlichen zeigten sich äußerst motiviert und engagiert. 
Für das Jahr 2026 stehen bereits weitere Ausbildungsschritte wie der 
MTA-Teil B auf dem Programm.
Ehrungen für langjährige Vereinsmitgliedschaft erhielten Susanne 
Kreidl und Stefan Koller für 25 Jahre, sowie Karl-Heinz Fleischmann, 
Bernhard Weigl, Maria Kroneder und Stephan Weinmann für 40 
Jahre. Als Dank für ihr Engagement und ihre Unterstützung wurde 
eine Urkunde und ein kleines Präsent überreicht.
Auch der 1.Bürgermeister Eduard Obermeier richtete ein Gruß-
wort an die Versammlung. Er bedankte sich für die hervorragende 
Zusammenarbeit und würdigte insbesondere die Einsatzbereit-
schaft der Feuerwehrdienstleistenden, die ihre Freizeit für das 
Wohl der Allgemeinheit opfern, etwas, das in der heutigen Zeit 
keineswegs selbstverständlich sei.

Zum Abschluss bedankte sich der 1. Vorsitzende Heribert Fleisch-
mann für den starken Zusammenhalt innerhalb der Feuerwehr 
und blickte optimistisch auf das kommende Jahr. Als besonderes 
Highlight 2026 steht vor allem das 150-jährige Gründungsfest der 
FF Pettendorf im Juni im Kalender.

Die Freiwillige Feuerwehr Kneiting gratuliert
Anfang Januar feierte unser Feuerwehrmitglied Annemarie Mirwald 
ihren 75. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierte der Jubilarin, 
eine kleine Abordnung, persönlich zu ihrem 
Ehrentag. Im Namen der Feuerwehr wurde 
ihr ein Präsent überreicht.
Annemarie ist seit vielen Jahrzehnten ein 
geschätztes Mitglied der Feuerwehrfamilie 
Kneiting. Sie vertrat uns nicht nur als Fest-
dame auf unserem Feuerwehrfest, sondern 
war auch auf zahlreichen weiteren Veran-
staltungen präsent und repräsentierte dabei 
stets die Feuerwehr Kneiting würdevoll.
Liebe Annemarie,
die Kneitinger Feuerwehr gratuliert dir herzlich zu deinem Geburts-
tag und dankt dir für die jahrelange Unterstützung und Treue. Zu 
deinem Geburtstag wünschen wir dir weiterhin Gesundheit, Zufrie-
denheit und viele erfreuliche Momente.

Mitte Dezember feierte unser Feuerwehrmitglied Josef Lehner 
seinen 90. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierte dem Jubilar, eine kleine Abordnung, 
persönlich zu seinem Ehrentag. Im Namen der Feuerwehr wurde 

ihm ein Präsent überreicht.

Josef war über viele Jahre hin-
weg als Maschinist und Geräte-
wart bei der Feuerwehr Kneiting 
tätig. Mit großer Verlässlichkeit 
und Engagement unterstützte 
er nicht nur bei der Organisation 
der Feste, sondern war auch 
beim Aufräumen stets tatkräftig 

zur Stelle. Sein unermüdlicher Einsatz und seine Loyalität haben die 
Gemeinschaft der Feuerwehr nachhaltig geprägt.
Lieber Josef,
die Kneitinger Feuerwehr bedankt sich für dein großes Engagement 
und deinen jahrelangen Feuerwehrdienst und gratuliert dir herzlich 
zu deinem Geburtstag.
Möge das kommende Jahrzehnt voller Freude, Glück und Gesund-
heit sein!

 

FFKneiting

Tel.        09473  9512296 
Mobil    0151 2890 6000

   

mail@imalterdaheim.de  
www.imalterdaheim.de

 

 

 

24 Stunden 
Betreuung
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- wenn Hilfe im Haushalt vonnöten ist
- zur Entlastung der Angehörigen
- wenn der ambulante Pfegedienst 
  alleine nicht mehr ausreicht
- ermöglicht den Verbleib in gewohnter 
  Umgebung
 



Herzliche Einladung
des Obst- und Gartenbauvereins Pettendorf e.V.

zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, den 27. Februar 2026 um 19.30 Uhr

im kleinen Saal des Gasthauses „Zum Mayerwirt“
in Pettendorf

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025
3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kindergruppe
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung der Kasse
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Grußwort
11. voraussichtliches Jahresprogramm 2026
12. Ehrung langjähriger Mitglieder
13. Sonstiges, Wünsche, Anträge

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen! Wir 
freuen uns, Sie bei der Jahreshauptversammlung begrüßen 
zu können! 

Daniel Colucci (1. Vorsitzender)
und die Vorstandschaft

´s Bürgerbladl
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BUND

Die Natur fordert die Politik
Bald wird in Bayern auf der Ebene der Kommunen und der Land-
kreise gewählt. Der Wahlkampf läuft auf vollen Touren. Parteien und 
politische Gruppierungen ringen um Stimmen und um ihren Anteil 
an politischer Gestaltung. Was uns an Versprechen auf Plakaten und 
in Prospekten, die uns in den Briefkasten geworfen werden, gege-
ben wird, reicht von unverbindlichen Aussagen bis zu durchaus 
konkreten Maßnahmen. 
Wir als Ortsgruppe des BUND-Naturschutz sind keine Partei und 
auch keine politische Gruppierung. Über alle Parteigrenzen und 
wirtschaftliche Interessen hinweg treten wir ein für den Schutz der 
Natur in der wir leben und ohne die die Menschheit keine sichere 
Zukunft hat. Prüft man die Wahlversprechen der angetretenen 
Parteien und Gruppierungen auf deren Aussagen, fällt die Analyse 
im Durchschnitt eher ernüchternd aus. In vielen Fällen kommen 
Worte wie „Natur“, „Umwelt“, „Artenschutz“ oder ähnliches über-
haupt nicht vor oder oft nur untergeordnet am Rande - und das, 
obwohl diese Themen von drückender Wichtigkeit sind. Wir stellen 
daher Forderungen zum Schutz der Natur an die Lokalpolitik und 
bitten alle Wählerinnen und Wähler die Parteien sehr wohl auch 
zu messen an ihren Aussagen und Absichten bezüglich folgender 
Themenbereiche. 
Artenerhalt und Umweltschutz
•	  werden natürliche Lebensräume, Biotope, Gehölze und Bäume 

erhalten, angelegt/gepflanzt und vernetzt und dabei gemein-
deeigene Flächen genutzt?

•	 wird die Ausbringung von Schad- und Giftstoffen reduziert?
•	 wird der Flächenfraß bei Bauvorhaben reduziert und werden 

Ausgleichsflächen angelegt?
•	 was wird getan, um der Vermüllung von Orten, Landschaft und 

Agrarflächen entgegenzutreten und deren Auswirkungen zu 
verhindern?

•	 was wird getan, um unser bestes Lebensmittel, das Trinkwasser, 
zu schützen?

•	 wird der Schutz unserer Gewässer vorangetrieben?
•	 Verminderung der Auswirkungen des Klimawandels
•	 werden regenerative Energien für Heizung und Verkehr im 

öffentlichen und privaten Bereich gefördert?
•	 wird Energie gespart und der öffentliche Nahverkehr geför-

dert?
•	  was wird getan um Sturmflutereignisse besser zu beherrschen?
•	 werden Wärme- und Energienutzungspläne vorangebracht?

Wir werden alle diese Themenbereiche im Blick behalten. Der Politik 
bieten wir kooperativ die Zusammenarbeit an. Worauf wir uns in 
2026 konkret ausrichten, erfahren Sie 
in der nächsten Ausgabe. Besuchen Sie 
auch gerne die Internetseite unserer 
Ortsgruppe: www.pettendorf.bund-
naturschutz.de/aktuelles
Alle die sich für unsere Themen inte-
ressieren, den neuen Vorstand ken-
nenlernen wollen oder Anregungen 
haben, sind zum nächsten Treffen der 
Ortsgruppe am Mittwoch, 11. Februar 
2026, in Pettendorf, Café Dezentral, um 
19:30 Uhr, herzlich eingeladen.
H. Lapot
Bild: Wer hat diesen Klimaschützer schon einmal gesehen?

Anmeldetage im Johanniter-Kinderhort Pettendorf
Johanniter-Kinderhort Pettendorf gibt Anmeldetage bekannt.
Der Johanniter-Kinderhort Pettendorf lädt alle interessierten Eltern 
zur Anmeldung für das kommende Schuljahr 2026/2027 ein.
Die Anmeldetage sind am Mittwoch, den 11.03.2026 von 16:00 – 
18:00 Uhr und am Donnerstag, den 12.03.2026 von 09:00 – 12:00 
Uhr. Die Anmeldung erfolgt ausschließlich nach telefonischer Ver-
einbarung unter der Telefonnummer 09409-7774060.
Weitere Informationen über den Johanniter-Kinderhort erhalten die 
interessierten Eltern direkt über die Internetseite www.johanniter.
de/Hort-Pettendorf.

                     Johanniter Kinderkrippe



Podiumsdiskussion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stößt in 
Pettendorf auf reges Interesse 
Wissenschaft und Wirtschaft zeigen Wege zur Energiewende im voll 
besetzten Mayerwirt auf.
Am Donnerstag, dem 15.01.2026 fand im Bürgersaal des Mayerwirt 
in Pettendorf eine Wahlveranstaltung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN statt: Im Vordergrund die Themen (E-) Mobilität, Heizen und 
Energiespeichern, bei denen auch die Bürger:innen zu Wort kamen.
Schon zehn Minuten vor dem Beginn der Veranstaltung war der 
Saal des Wirtshauses gefüllt. Das große Interesse unterstrich, dass 
die vom BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gesetzten Themen von großer 
Bedeutung für die Bürger:innen von Pettendorf sind. 
Das Podium war mit Prof. Dr. Michael Sterner (OTH Regensburg), 
Michael Achhammer (Jura Automobile) und Roland Plodek (SOLAR-
PV) hochkarätig besetzt. Die unterschiedlichen Perspektiven und 
Beiträge des Wissenschaftlers und der beiden Pettendorfer Unter-
nehmer wurden unter Einbeziehung des Publikums von Andy 
Löffert souverän moderiert. 
Prof. Dr. Sterner belegte eindrücklich, dass die Energiewende hin 
zu regenerativen Quellen aus wissenschaftlicher Sicht dringend 
notwendig ist, möchte man ökologische Kipppunkte verhindern. 
Er wies überzeugend darauf hin, dass die technischen Möglichkei-
ten dafür bereits vorhanden sind. Auch lohnt es sich finanziell von 
fossilen Energieträgern Abstand zu nehmen und auf Wind- und 
Solarenergie zu setzen. 
Eine unternehmerische Sichtweise brachte Michael Achhammer 
ein, der seit vielen Jahren ein Autohaus mit Werkstatt in Pettendorf 

erfolgreich leitet mit aktuell ca. 30 Beschäftigten. Er vertreibt und 
verleiht zunehmend E- Autos und bietet auch kostenlose Probefahr-
ten an, um mögliche Berührungsängste zu nehmen. 
Der studierte Maschinenbauer Roland Plodek leitet einen Betrieb 
für Solar- und Photovoltaiktechnik. Seine Idee für einen dezent-
ralen leistungsstarken Stromspeicher in Pettendorf, bei dem der 
Strom von privaten PV- Anlagen eingespeist wird und bei Bedarf 
wieder verwertet werden kann, kam gut an. So ein bürgerschaft-
liches Projekt könnte sehr rentabel technische Probleme vieler 
Haushalte lösen. Dieses kreative und kooperative Vorgehen des 
auf Listenplatz 6 für die Gemeinderatswahl von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN geführten Unternehmers steht sinnbildlich für die Zusam-
menstellung der Pettendorfer Liste:  Neben Bürgermeisterkandidat 
Johann Bruckner und Spitzenkandidatin Christiane Proll waren auch 
Landratskandidat Dr. Merten Niebelschütz, Gemeinderätin Gaby 
Vetter-Löffert und weitere grüne Listenkandidat:innen anwesend, 
die mit zahlreichen interessierten Wählerinnen ins Gespräch kamen 
und gemeinsam Ideen für eine lebenswerte Gemeinde skizierten.  
www.gruene-pettendorf.de (Text: Raban Schürmann)
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Gelungener Start ins Jubiläumsjahr
Knapp hundert uniformierte Mitglieder konnte der 1. Vorsitzende 
Benedikt Manz zum Auftakt des 150-jährigen Jubiläumsjahres bei 
der Jahreshauptversammlung am Dreikönigstag im Mayerwirtsaal 
begrüßen. 
Nachdem formell die Tagesordnung beschlossen wurde und 
Schriftführer Leonhard Amann das letztjährige Protokoll verlas, lies 
Manz das vergangene Jahr Revue passieren und ging auf Highlights, 
wie etwa den Bau eines Faschingswagens oder den Besuch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Pettendorf in Niederösterreich ein. Auch 
im neuen Jahr warten neben den großen Gründungsfest wieder 
etliche gesellschaftliche Veranstaltungen auf die Mitglieder und 
die Pettendorfer Bürger. 
Der erste Kommandant Martin Stiegler konnte indes von einem 
ruhigen Jahr berichten. Zu 22 Einsätzen wurden die Pettendorfer 
Floriansjünger gerufen. Im Ausbildungsbereich konnten wieder 
etliche Lehrgänge auf Landes- und Landkreisebene abgelegt 
werden. Auch wurden wieder mehrere Abzeichen ausgebildet, 
darunter das Atemschutzleistungsabzeichen sowie das österreichi-
sche Abzeichen im Bereich der technischen Hilfe. Stolz zeigte sich 
Jugendwart Maximilian Broszio über die erfolgreiche Abnahme der 
deutschen Jugendleistungsspange, das höchsten Abzeichens im 
Jugendbereich. Die Kinderfeuerwehr, welche 2025 ihr zehnjähriges 
Bestehen feierte, wird künftig von Madeleine Schneider, Johann 
Bruckner, Julia Stiegler und Magdalena Hof geleitet. Dem schei-
denden Betreuerteam bestehend aus Jana Wittmann, Sieglinde 
Hain und Sabine Hartinger wurde für Ihre großartige Arbeit seit der 
Gründung gedankt. 
Kassier Cornelia Broszio stellte den Bericht der Kasse vor. Im 
Anschluss beschloss die Versammlung, für eine mögliche Ersatzbe-
schaffung des in die Jahre gekommenen Mehrzweckfahrzeuges, der 
Gemeinde einen Zuschuss aus Vereinsmitteln zu gewähren. 
Rund um die Planungen des Gründungsfestes berichtete Festleiter 
Thomas Heigl. Das Programm der vier Festtage, wurde ebenso wie 
die Routen der Umzüge, der Versammlung vorgestellt. Auch über 
die bisher getätigten umfangreichen Arbeiten informierte der Fest-
leiter. Ein öffentlicher Infotermin für die Pettendorfer Bürger ist für 
den 18.03.2026 geplant. Weitere Informationen können auch schon 
jetzt der Homepage entnommen werden. 
Die Ehrengäste Herr Kreisbrandrat Bornschlegl, Herr Pfarrer Pabst 
und der erste Bürgermeister Obermeier zeigten sich in Ihren Gruß-
worten beeindruckt von der in mehreren tausend Stunden geleis-
teten Arbeit der Mitglieder und wünschten für das Gründungsfest 
gutes Gelingen. Zu Ehrenmitgliedern wurden die Kameraden 
Richard Eichenseer und Fritz Muggenthaler ernannt. (Amann L.)
Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft: Josef Weiniger
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: Siegfried Herrmann
Für 50 Jahre Mitgliedschaft:  Gerold Meyer, Helmut Moises, Albert 
Seidl, Richard Eichenseer

Feuerwehr-Skifahrt zur Steinplatte
Am Samstag, den 10.01.2026, fand die alljährliche Skifahrt der Feu-
erwehr Pettendorf statt. Der Start erfolgte bereits um 4:30 Uhr in 
Pettendorf, wo sich 53 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Abfahrt 
einfanden. Gegen 7:00 Uhr wurde am Irschenberg eine wohlver-
diente Pause eingelegt, bei der ein gemeinsames Leberkäse- und 
Käsebrotfrühstück für Stärkung sorgte. Anschließend ging die Fahrt 
weiter ins Skigebiet Steinplatte. Dort erwarteten die Skifahrer gute 
Bedingungen. Leichter Schneefall sorgte für echtes Winterfeeling. 
Nach einem gelungenen Skitag durfte natürlich, auch das Après-Ski 
nicht fehlen. Den Abschluss bildete eine gesellige Heimfahrt, bei der 
der gelungene Ausflug gemeinsam ausklang.
Die Skifahrt war für alle Beteiligten ein schönes Erlebnis. Besonderer 
Dank gilt unseren Kameraden, Kultbusfahrer Steffl Meier und dem 
Organisator Tobias Manz für diesen rundum gelungen und hervor-
ragend organisierten Ausflug. (Amann L.)
Christbaumsammeln der Jugend
Am 17. Januar fand wieder die jährliche Christbaumsammelaktion 
der Jugendfeuerwehr statt. Unsere Jugend hat über 250 ausge-
diente Christbäume gesammelt und anschließend zum Amannhof 
gebracht. Vielen Dank an unsere Landwirte, die uns wie jedes Jahr 
mit 3 Traktoren unterstützt haben, und an die Familie Amann für die 
Verpflegung. Ebenfalls möchten wir uns natürlich bei allen bedan-
ken, die unsere Jugendfeuerwehr mit einer Spende unterstützt 
haben! (Broszio M.)
Mit frischer Energie und neuem Engagement in die Kinderfeuerwehr
In unserer Kinderfeuerwehr fand mit dem Jahreswechsel ein Füh-
rungswechsel statt. Wir freuen uns sehr, die neuen Betreuerinnen 
und Betreuer vorstellen zu dürfen: Madeleine, Julia, Magdalena 
und Johann übernehmen ab sofort die Leitung und Betreuung 
unserer jungen Nachwuchsfeuerwehrleute. Mit viel Engagement 
und neuen Ideen blicken wir voller Zuversicht und Freude auf die 
kommende Zeit. Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle auch 
den bisherigen Betreuern, die mit großem Einsatz die Kinderfeuer-
wehr begleitet und geprägt haben.
Unsere Treffen finden jeden dritten Samstag im Monat von 9:30 Uhr 
bis 11:00 Uhr statt. Wir laden alle Kinder ab 6 Jahren herzlich ein, 
dabei zu sein und gemeinsam mit uns spannende Stunden zu erle-
ben. Die neue Leitung freut sich auf viele schöne Erlebnisse und auf 
eine tolle Zusammenarbeit mit den Kindern und Eltern! Für weitere 
Infos besucht unsere Website! (Team Kinderfeuerwehr) 
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Auf ein Wort, die SPD Pettendorf im Gespräch
Unter dem Motto „Auf ein Wort - Zeit für deine Themen“ war die SPD 
Pettendorf am Samstag, den 17. Januar, von 9 bis 12 Uhr vor dem 
Dezentral mit einem Wahlstand vertreten. Ziel war es, in persönli-
cher Atmosphäre mit den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Pettendorf ins Gespräch zu kommen und Raum für ihre Anliegen 
und Themen zu bieten.

Als Gäste begrüßte die SPD Pettendorf die Landratskandidatin 
Silvia Gross sowie die Co-Kreisvorsitzende Dr. Gaby Griese-Heindl. 
Gemeinsam mit den Kandidatinnen und Kandidaten der Pettendor-
fer SPD nahmen sie sich Zeit, hörten aufmerksam zu und tauschten 
sich über aktuelle Themen aus der Gemeinde und dem Landkreis 
aus. Bei persönlichen und angenehmen Gesprächen standen Anlie-
gen, Fragen und Anregungen im Mittelpunkt.
Mit Punsch und kleinen SPD-Goodies zeigte sich, Politik mit Herz 
funktioniert auch bei eisiger Kälte.
Die SPD Pettendorf bedankt sich herzlich für den Austausch und 
das positive Feedback.

Frischer Wind für den Gemeinderat: 
SPD setzt auf junge Generation
Verantwortung für die eigene Gemeinde zu übernehmen, ist keine 
Frage des Alters. Mit Antonia (22) kandidiert in Pettendorf eine enga-
gierte junge Frau auf Platz 2 der SPD-Liste für den Gemeinderat.
Antonia möchte frischen, jungen Wind in die Kommunalpolitik brin-
gen und jungen Menschen sowie Frauen mehr Gehör verschaffen. 
Die gebürtige Kneitingerin ist angehende Ergotherapeutin und 
engagiert sich aktiv in mehreren Vereinen der Gemeinde.
Ein zentrales Anliegen von ihr ist es, junge Menschen stärker in 
politische Entscheidungen einzubinden. „Junge Menschen haben 
gute Ideen und klare Vorstellungen davon, wie ihre Zukunft hier 
aussehen soll, sie brauchen dafür eine Stimme“, so Antonia.
Konkret schlägt sie die Einführung eines „Jungen Forums 16+“ vor, 
dass sich am bestehenden Umweltforum orientiert. Viermal im Jahr 
sollen sich junge Bürgerinnen und Bürger im Alter von 16 bis 25 
Jahren mit dem Bürgermeister sowie Mitgliedern des Gemeinde-
rats austauschen, diskutieren und ihre Anliegen direkt einbringen 
können.
Darüber hinaus setzt sich Antonia dafür ein, Pettendorf insgesamt 
attraktiver für junge Menschen zu gestalten. Dazu zählen zum 
Beispiel bezahlbare Wohnformen. Auch ein Ausbau der Freizeit-
angebote ist ihr wichtig, Ideen wie ein Beachvolleyballfeld und 
ein öffentlicher Grillplatz am Schwetzi sollen neue Treffpunkte für 
Jugendliche schaffen.
Mit neuen Impulsen, frischen Perspektiven und großem Engage-
ment möchte Antonia aktiv an der Zukunft Pettendorfs mitarbeiten.

´s Bürgerbladl

Z A H N A R Z T P R A X I S
Dr. med. dent. Verena Schneider  &  Kollegen

Prophylaxe | Zahnersatz | Implantologie | Wurzelbehandlung | Füllungen
Kontrolltermine | Zahnaufhellung | Schienen | Kinderzahnheilkunde

Schloßstr. 36
93186 Pettendorf
kontakt@zahnarztpraxis-pettendorf.de
www.zahnarztpraxis-pettendorf.de
Tel 09409 -  777 4 888

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

>  8  -  12:00 Uhr  |   13 -  18:00 Uhr
>  8  -  12:00 Uhr  |   13 -  18:00 Uhr
>  8  -  12:00 Uhr
>  8  -  12:00 Uhr  |   13 -  18:00 Uhr
>  8  -  12:00 Uhr

Jobangebote 

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Verstärke unser Team durch deine 
engagierte und fachliche Kompetenz.

Wir bieten:
• übertarifliche Bezahlung
• Unterstützung bei der Wohnungsuche
• Altersvorsorge  
u.v.m.

Wir freuen uns über deine Bewerbung. 
Persönlich, per Post oder per E-Mail 
info@autohaus-feldmeier.de 

     Dinauer Str. 4  • 93183 Kallmünz • Tel. 09473/268
www.autohaus-feldmeier.de

Werde Teil unseres Teams!
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ntonia Ziegler
Hebamme 

Geburtsvorbereitungs- und
 Rückbildungskurse 

Schwangerschaftsbegleitung 
und Wochenbettbetreuung

(Raum Regensburg)

+ 49 151 62609576

Freiberufliche Hebamme 
aus Lappersdorf

Kontaktdaten:

@hebamme__antonia

Im
p

re
ss

um
: A

nt
on

ia
 Z

ie
g

le
r,

 G
ei

er
sb

er
g

 14
, 9

31
38

 L
a

p
p

er
sd

or
f

https://zieglerantonia.hebamio.de/

az-hebamme@web.de

Wir suchen Dich!

Elektriker für Energie- und Gebäudetechnik

(m/w/d)

Vorarbeiter Netzbau (m/w/d)

Monteur 110kV Umspannwerke (m/w/d)

Elektriker / Zählermonteur Strom (m/w/d)

LKW-Fahrer im Baustellenverkehr (m/w/d

Glasfasermonteur (m/w/d)

Freileitungsmonteur (m/w/d)

Rohrbaumonteur (m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

Baggerfahrer (m/w/d)

und viele weitere...

Bewirb Dich jetzt unter www.be-the.energy!

Ein Unternehmen der

@freitaggruppe

@freitaggruppekarriere

Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG

Ludwig-Freitag-Straße 3, 92331 Parsberg

+49 941 79860-54 | karriere@freitag-gruppe.de | www.elektro-freitag.de


